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Weingenuss und 
Handwerk ziehen viele 
Besucher an 
Am dritten Septemberwochenen-
de kamen wieder zahlreiche Men-
schen aus der Region nach Sach-
senheim, um die 15. Ausgabe des 
Sachsenheimer Summer Specials 
zu besuchen. 

Kunst- und Handwerkermarkt.

Auf dem Kunst- und Handwerker-
markt im Schlossgarten und Inne-
ren Schloßhof, auf dem Weindörf-
le im Äußeren Schlosshof, aber 
auch in der Innenstadt, im Bauge-
biet SÜD I und im Gewerbegebiet 
Holderbüschle waren sowohl bei 
den Besuchern und bei den Teil-
nehmern überwiegend strahlen-
de und zufriedene Gesichter zu se-
hen. 
Zur Eröffnung am Samstagabend 
wurde erneut die Vaihinger Wein-
prinzessin, Mara Walz, von den 
Festbesuchern herzlich empfan-
gen. 
Wie auch in den vergangenen Jah-
ren konnte auf dem von Gise-
la Zimmermann organisierten 
Kunst- und Handwerkermarkt ein 
vielfältiges und gewohnt hochwer-

tiges Angebot an Kunst und Hand-
werk von rund 50 Aussteller aus 
dem gesamten Bundesgebiet be-
staunt werden. Ob "Steine wüh-
len", Specksteinbearbeitung oder 
die Herstellung von Seifenbällen - 
die jüngsten Besucher hatten auch 
Ihren Spaß beim umfangreichen 
Mitmachprogramm. 
Auf dem Weindörfle konnten die 
Besucher an den Ständen der 
Sachsenheimer Wengerter und der 
Weingärtner Stromberg-Zabergäu 
einen guten Tropfen der heraus-
ragenden heimischen Weine und 
Sekte probieren. 
Auch beim verkaufsoffenen Sonn-
tag aufsuchten viele Schau- und 
Kauflustige die Geschäfte der 
Sachsenheimer Einzelhändler auf. 
Für die richtige Stimmung und er-
staunte Gesichter sorgte erneut 
der von der Kreissparkasse Lud-
wigsburg gesponserte Street Act, 
Clown Kampino. 
Die Stadt Sachsenheim bedankt 
sich recht herzlich bei den Orga-
nisatoren des Summer Specials für 
Ihr Engagement und bei allen An-
wohnern für Ihr Verständnis.

Verkaufsoffener Sonntag im Gewer-
begebiet Holderbüschle.

Herzlich willkommen – die 
Auszubildenden sind da 
Ausbildungsleiterin Katrin Grimm 
begrüßte die „Neuen“ im kleinen 
Sitzungssaal des Wasserschlos-
ses. „Ich hoffe, Sie fühlen sich hier 
wohl und ihre Vorstellungen wer-
den sich erfüllen“, so Grimm. „Und 
wenn Sie Fragen oder Anregungen 
haben, kommen Sie bitte direkt 
auf uns alle zu. Wir helfen, wo wir 
können“. 
Zuerst mussten Formalitäten er-
ledigt werden. Von allen wurden 
schriftliche Einverständnisse ein-
geholt, damit das Gruppenfoto im 
Sachsenheimer Nachrichtenblatt 
und auf der Homepage veröffent-
lich werden darf. 
 
Im Anschluss begrüßte dann der 
„Dienstherr“ Bürgermeister Horst 
Fiedler die Anwesenden und er-
zählte von seinen Berufsanfän-
gen bei der Stadt Heidelberg. „Ich 
kann Ihnen versprechen, dass es 
spannend wird. Als ich in Heidel-
berg anfing konnte ich nicht ah-
nen, was da alles auf mich zukom-
men würde“. Er beglückwünschte 
die Auszubildenden zu ihrer Ent-
scheidung, bei der Stadt Sachsen-
heim anzufangen. „Sachsenheim 
hat seit über 500 Jahren die Stadt-
rechte, also ist sie durchaus eine 
alte Stadt. Aber, die Stadt ist mo-
dern und aufgeschlossen und hat 
nach wie vor viel Entwicklungs-
potential. Es gibt hier noch etliche 
Wachstumsbereiche. Denken Sie 
zum Beispiel an die Kindergärten 
und Schulen und überhaupt an die 
Bereiche Kinder und Jugendliche“. 
Weiter betonte Stadtoberhaupt 

Fiedler, dass er „sehr stolz dar-
auf ist, dass die Stadtverwaltung 
ein moderner Ausbildungsbetrieb 
mit guten Berufsaussichten dar-
stellt und mit rund 320 Beschäfti-
gen auch ein wesentlicher Arbeit-
geber in Sachsenheim ist“. 
 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Vorstellungsrunde 
sind im Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ) oder im Bundesfreiwilligen 
Dienst (Bufdi), in der Praxisorien-
tierten Ausbildung zur Erzieherin 
(PIA), Anerkennungspraktikanten 
(AP) und Bachelor of Publik Ma-
nagement (BA). 
Die Einsatzgebiete reichen vom 
Jugendhaus über die Bücherei und 
den Kulturbereich bis hin zum 
Rathaus und den Kindergärten 
(Kiga) und Kinderhäusern (Kiha). 
 
Auf dem Foto zu sehen sind von 
links: 
Ausbildungsleiterin Katrin 
Grimm, Sandra Strobel (FSJ, Kiga 
Spatzennest) Lena Schäfer (AP, 
Kiga Regenbogen), Vanessa Frank 
(PIA, Kiga Regenbogen), Tim-
na Stolz (BA, Rathaus), Juliana 
Czauderna (AP, Kiha Mobile), Jan, 
Stelinsky (Bufdi, Jugendhaus), Fa-
bian Frieß (FSJ, Kiha Mobile), Ilka 
Springer (AP, Kiha Pfiffikus), Isa-
bel-Maria Gärtner (AP, Kiha Mo-
bile), Bürgermeister Horst Fiedler 
und Eileen Pfaffeneder (FSJ, Bü-
cherei, Kultur). 
 
Wir heißen alle Auszubildenden, 
Praktikantinnen und Praktikan-
ten herzlich willkommen und 
wünschen viele positive Erfahrun-
gen bei der Arbeit! 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 19
Freitag, 25. September 2015
Jahrgang 2015

www.sachsenheim.de

Eröffnung des 15. Sachsenheimer Summer Specials.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0
Feuerwehr,  Tel. 112
Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222
Notfall- Nr. jetzt Zentral-Nr.        116 117
Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 

Bereitschaftsdienst unter der angege-

benen Nummer

Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim

Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93
Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 

Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
1.10. 01./08.10. 01./08.10.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 28.09. -
Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
02.10. 02./09.10. 02./09.10.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 28.09. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
02.10. 02./09.10. 02./09.10.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
09.10. - -

Abfallbeseitigung
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Apotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

25.09. Apotheke im Kaufland
� (0 71 42) 7 88 69-50
Bietigheim, Talstr. 4

25.09. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 6 56 81
Asperg, Marktplatz 2

26.09. Stadt-Apotheke
� (0 71 43) 2 10 19
Bönnigheim, Kirchstr. 2

27.09. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

28.09. Neckar-Enz-Apotheke
� (0 71 43) 3 14 16
Besigheim, Hauptstraße 16

29.09. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

29.09. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

30.09. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim,
Äußerer Schloßhof 9

01.10. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

02.10. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

02.10. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

03.10. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

04.10. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

04.10. St. Bartholomäus-Apotheke
� (0 71 45) 52 21
Markgröningen, Ostergasse 22

05.10. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 60 11 60

Tamm, Hauptstraße 104
05.10. Rats-Apotheke

� (0 71 43) 20 44
Bönnigheim, Kirchstraße 15

06.10. Enz-Apotheke im Zentrum
� (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12

07.10. Ostertor-Apotheke
� (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33

07.10. Rathaus-Apotheke
� (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2

08.10. Apotheke im Buch
� (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8

Bereitschaftsdienste
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Was ist ein Kampfhund? 
Dies ist in der Hundesteuersatzung 
der Stadt geregelt. Dazu gehören u.a. 
Bullterrier, Pit Bull Terrier, Ameri-
can Staffordshire Terrier sowie de-
ren Kreuzungen untereinander oder 
mit anderen Hunden sowie Bullmas-
tiff, Mastino Napolitano, Fila Brasi-
leiro, Bordeaux Dogge, Mastin Espa-
nol, Staffordshire Bullterrier, Dogo 
Argentino, Mastiff und Tosa Inu. 

Gibt es eine Befreiung 
von der Hundesteuer? 
Dies ist möglich für Hunde, die 

1. zum Schutze und zur Hilfe blin-
der, tauber oder hilfloser Personen 
unentbehrlich sind. Das sind insbe-
sondere solche Personen, die einen 
Schwerbehindertenausweis mit dem 
Merkzeichen "B“, "BL“, "aG“ oder "H“ 
besitzen. 

2. die Prüfung für Rettungshunde 
oder die Wiederholungsprüfung mit 
Erfolg 
abgelegt haben und für den Schutz 
der Zivilbevölkerung zur Verfügung 
stehen. 

3. innerhalb eines Zeitraumes von 12 
Monaten vor Beginn des Steuerjah-
res die Schutzhundeprüfung III er-
folgreich abgelegt haben. 

4. ausschließlich für betriebliche 
Zwecke gehalten werden. (Firmen-
hunde) 

Anträge auf Steuerbefreiungen kön-
nen schriftlich bei der Stadtverwal-
tung - Team Finanzen - mit entspre-
chenden Nachweisen eingereicht 
werden. 

Wie komme ich an eine
Hundesteuermarke? 
Nach der Anmeldung werden unbe-
fristet gültige Hundesteuermarken 
ausgegeben. Die Hundemarke bleibt 
für die Dauer der Hundehaltung 
gültig. Hunde müssen außerhalb 
des bewohnten und dazugehörigen 
Grundstücks eine gültige, deutlich 
sichtbare Hundesteuermarke tragen. 
Bei Verlust der Hundesteuermarke 
wird eine Ersatzmarke gegen eine 
Gebühr von 2,50F ausgehändigt. 
 
Ich habe meinen Hund
noch nicht angemeldet. 
Womit muss ich rechnen? 
Grundsätzlich handelt sich bei die-
sem Versäumnis um eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit einer Geldbuße 
geahndet wird. Wenn Sie Ihren aller-
dings Hund im Rahmen dieser Ak-
tion innerhalb eines Monats nach-
träglich anmelden, wird von der 
Einleitung eines Bußgeldverfahrens 
abgesehen. 
 
Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen zur Hundesteuer wen-
den Sie sich bitte an Frau Rauch, Tel. 
07147 28-134 oder per Mail an finan-
zen@sachsenheim.de 

Offensive „LESEN“ – 
mit öffentlichen Bücher-
schränken 
Gut gelaunt weihten Bürgermeis-
ter Horst Fiedler und Büchereichefin 
Elke Ehrler-Berg den 1. Sachsenhei-
mer Bücherschrank ein. 
„Der Trend geht zum Zweitbuch. 
Auch bei mir. Deshalb stifte ich sehr 
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Nächste
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 20
am 9. 10. 2015
Redaktionsschluss 5. 10., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 21
am 23. 10. 2015
Redaktionsschluss 19. 10., 10 Uhr

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 25.09.2015 bis 08.10.2015 Nr. 19 

01.10.2015, 18:30 Uhr
Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses, Kulturhaus Sachsenheim  nö/ö 

08.10.2015, 18:30 Uhr
Sitzung des Gemeinderates, Kultur-
haus Sachsenheim  nö/ö 
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen, nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Die Sitzungsunterlagen können zwei 
Tage vor der Sitzung unter www.
sachsenheim.de eingesehen werden. 

Wir bitten um Verständnis, dass sich 
der Beginn der Sitzung je nach Um-
fang der Tagesordnungen verschie-
ben kann. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse 

Partnerstadt Valréas

Valréas Stammtisch 
als Dankeschön 
für alle Unterstützer 
Als Dankeschön für alle, die in ir-
dendeiner Form für die Partner-
schaft aktiv sind, lädt das Komitee 
zu einem gemütlichen Beisammen-
sein ins Stadtmuseum ein. Das Tref-
fen findet am Dienstag, dem 29. 
September ab 18. 30 Uhrim Stadt-
museum statt. 
Herzlich eingeladen sind alle Komi-
teemitglieder, Gastgeberinnen und 
Gastgeber, Fahrer- und Mitfahrer/
innen, Unterstützer/innen, Betreu-
er..... und alle, die sich für die Part-
nerschaft schon einmal in irgend-
einer Weise engagiert haben, oder 
noch aktiv dabei sind. 
Das Komitee lädt ins Stadtmuse-
um zu einem kleinen, provenzali-
schen Imbiss und Wein aus Valréas 
ein, der anlässlich des 20. Jubiläums 
geschenkt wurde. Natürlich gibt es 
auch Gelegenheit die derzeitige Aus-
stellung „Tour der Sinne“ anzusehen. 

Das Komitee hofft auf eine rege Teil-
nahme! 

Eine Anmeldung ist dieses Mal er-
forderlich, um den Imbiss und die 
Sitzgelegenheiten vorzubereiten!  
Wenn Sie am Treffen teilnehmen, 
mailen Sie dies bitte an Nicole Raich-
le (n.raichle@sachsenheim.de). 
Rückmeldeschluss ist am Fr., 25. 9. 

Einladung
ins Schloss Bellevue 
Karin Wycisk und Christiane Hähn-
le erhielten Einladungen zum dies-
jährigen Sommerfest des Bundes-
präsidenten Joachim Gauck. 
23 Millionen Deutsche engagieren 
sich freiwillig in Vereinen, Kirchen, 
Schulen oder anderen Organisatio-
nen. Ihren Einsatz zu würdigen ist 
das Anliegen des Bürgerfestes des 
Bundespräsidenten, das am 12. Sep-
tember in Berlin stattfindet. 

Unter dem Motto "Tag des offenen 
Schlosses" stehen am 12. September 
zum vierten Mal Schloss und Park 
Bellevue allen interessierten Bür-
gern offen. Das Fest würdigt frei-
williges Engagement als unverzicht-
baren Bestandteil der Gesellschaft 
und stellt zahlreiche ehrenamtliche 
Initiativen und gemeinnützige Ein-
richtungen vor. Bundespräsident Jo-
achim Gauck und seine Lebensge-
fährtin Daniela Schadt laden hierzu 
ein. 
In diesem Jahr haben die beiden 
Sachsenheimerinnen Karin Wycisk 
und Christiane Hähnle eine Ein-
ladung des Bundespräsidenten Jo-
achim Gauck erhalten. Vor allem 
durch ihren ehrenamtlichen Ein-
satz als Vorsitzende für das Part-
nerschaftskomitee haben sich die 
beiden in der Öffentlichkeit einen 
Namen gemacht. Nun wurde ihr Ein-
satz mit einer Einladung von Bun-
despräsident Joachim Gauck zum 
Sommerfest ins Schloss Bellevue be-
lohnt. 

Die Laufzeit des SeniorenJahresTi-
ckets beginnt immer an einem Mo-
natsersten. Das kostenlose Ticket 
wird als sogenannter Verbundpass 
mit Jahreswertmarke ausgegeben. 
Die Kosten des Tickets überneh-
men der Landkreis Ludwigsburg und 
der VVS für ein Jahr. Wer das Ange-
bot nutzt, aber keine kostenpflichti-
ge Verlängerung des Abonnements 
wünscht, muss das SeniorenJahres-
Ticket rechtzeitig – mindestens einen 
Monat (Datum des Poststempels) vor 
dem Ende des Zwölf-Monats-Zeit-
raums – kündigen. Das Pilotprojekt 
ist bis 31.12.2017 befristet.  
Am Projekt teilnehmen können Se-
nioren mit Wohnsitz im Landkreis 
Ludwigsburg. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob die Teilnehmer bereits Kun-
den des VVS sind. Voraussetzung für 
die Aushändigung des Tickets ist, 
dass die Teilnehmer gegenüber der 
Fahrerlaubnisbehörde des Landrat-
samts den freiwilligen Verzicht auf 
ihre Fahrerlaubnis erklären.
Weitere Informationen erhalten In-
teressierte auf der Homepage des 
Landkreises unter der Rubrik „Öf-
fentlicher Personennahverkehr“ 
oder unter Telefon 07141 144-2317 
beim Landratsamt Ludwigsburg. 

Hunde sind die besten 
Freunde des Menschen… 
...aber sie sind auch zu versteuern. 
Wenn Sie einen Hund an Ihrer Sei-
te haben, sind Sie auch verpflichtet, 
Hundesteuer zu bezahlen. 

Was ist die Hundesteuer? 
Die Hundesteuer ist eine Verbrauchs- 
und Aufwandssteuer. Die Einnah-
men aus der Hundesteuer fließen in 
den großen Steuertopf der Stadt, aus 
dem die kommunalen Aufgaben fi-
nanziert werden. Eine konkrete Ge-
genleistung erhält also der Hunde-
halter für seine Steuerzahlung nicht. 
Insbesondere stellt die Hundesteu-
er keine „Hundekotbeseitigungsge-
bühr“ dar. 
Als Rechtsgrundlage dient die Hun-
desteuersatzung der Stadt Sachsen-
heim. 

Wann muss ich meinen Hund
anmelden? 
Wenn Sie sich einen Hund anschaf-
fen oder mit einem Hund in die Stadt 
ziehen, haben Sie einen Monat Zeit 
ihn anzumelden. Neugeborene Hun-
de gelten als angeschafft, wenn sie 
3 Monate alt sind. Ab da besteht die 
Steuerpflicht. 

Wie kann ich meinen Hund 
anmelden? 
Formulare für die Anmeldung erhal-
ten sie bei der Stadtverwaltung im 
Team Finanzen, oder im Internet un-
ter www.Sachsenheim.de. 

Wie lange muss ich Hundesteuer 
bezahlen? 
Solange Sie den Hund besitzen, müs-
sen Sie die Steuer bezahlen. Verkau-
fen Sie ihn oder stirbt er, endet auch 
die Steuerpflicht. Auch dieses For-
mular erhalten Sie bei der Stadt, oder 
über das Internet. Wenn Sie umzie-
hen, müssen Sie den Hund auch um-
melden. Dies geschieht nicht auto-
matisch. 

Wie hoch ist die Hundesteuer? 
Pro Jahr kostet: der erste Hund: 108,00 F
jeder weiterer Hund: 216,00 F 
der erste Kampfhund: 615,00 F 
jeder weitere Kampfhund: 1.230,00 F

Das Landratsamt informiert 
Pilotprojekt des Landkreises ab 1. 
Oktober: 
Senioren können Führerschein ge-
gen Jahresticket des VVS tauschen
Ein Pilotprojekt startet der Landkreis 
am 1. Oktober: Senioren, die freiwil-
lig auf ihren Führerschein verzichten 
und diesen der Fahrerlaubnisbehör-
de des Landratsamts zurückgeben, 
erhalten kostenlos ein SeniorenJah-
resTicket des Verkehrs- und Tarif-
verbunds Stuttgart (VVS). Mit dem 
Ticket kann man ohne zeitliche Be-
schränkung im gesamten Netz des 
VVS fahren.

Mitteilungen der
Stadtverwaltung
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gerne ein Buch, das mir ganz beson-
ders am Herzen liegt für den 1. Bü-
cherschrank in der Stadt“, so das 
Stadtoberhaupt. 
Warum er gerade ein Buch des Au-
tors Carlo Schäfer gewählt hat von 
dem er sich trennt? „Ich lese gerne lo-
kale Krimis und dieser spielt in Hei-
delberg. Im Geiste kann ich alle be-
schriebenen Straßen und Plätze mit 
abgehen. Außerdem ist bisher keiner 
der fünf Carlo Schäfer Krimis in der 
Sachsenheimer Bücherei ausleih-
bar“. Dies könne man ändern, wenn 
sich die Bücher als begehrt heraus 
stellen, so Ehrler-Berg, 

Die Idee für die Bücherschränke in 
Sachsenheim stammt vom Bürger-
meister. „Ich kenne dieses Konzept 
aus anderen Städten und finde es 
gut. So kommen Bücher in die Öf-
fentlichkeit und werden vielfach ge-
lesen. Vielleicht gibt es ja auch mal 
Bücher, die gar nicht in der Bücherei 
erhältlich sind“. 
Auch Elke Ehrler-Berg freut sich sehr 
über den ersten Bücherschrank. 
„Zum einen ist es ein besonders 
schönes Modell, das uns hier ge-
schenkt wurde. Und natürlich kann 
ich es nur unterstützen, wenn mög-
lichst überall gelesen wird. Durch 
die öffentlichen Schränke kommen 
die Menschen ganz nebenbei mit 
Büchern in Berührung und werden 
vielleicht zum Lesen animiert. Viel-
leicht bleibt ja dann doch auch ein-
mal ein Handy oder Smartphone in 
der Tasche“. Ganz nebenbei bemerk-
te der Bürgermeister, dass genau an 
dieser Stelle ein Hotspot für W-Lan 
ist. 
Aber nicht nur deshalb ist der Ort für 
den ersten Bücherschrank gut ge-
wählt. Er ist überdacht, mit Sitzge-
legenheiten und einer hohen Besu-
cherfrequenz. Ein attraktiver Ort der 
auch ein Fahrgastinformationssys-
tem. 

Nun werden weiter Bücherschränke 
folgen. Im Oktober wird ein Schrank 
in Häfnerhaslach aufgestellt. wahr-
scheinlich auch im Bereich der 
Bushaltestelle. Ein eigens wetter-
fest angefertigter Schrank wird im 
Schlossgarten seine Heimat finden 
und nächstes Jahr sollen Ochsen-
bach und Spielberg folgen. 

Das Konzept der Bücherschränke 
sieht vor, dass sie jeder mit Büchern 
bestücken und jeder sich Bücher ent-
nehmen kann. Somit wechseln die 
Bücher quasi ihre Besitzer und wer-
den von möglichst vielen Menschen 
gelesen. 
Ehrler-Berg bittet, dass wirklich nur 
lesbare und einigermaßen gut er-
haltene Bücher eingestellt werden, 

„schließlich sind die Bücherschrän-
ke keine Mülltonnen“. Lobenswert 
fände sie auch, wenn möglichst vie-
le Menschen ein Auge darauf haben, 
dass sie nicht zerstört oder zum Ent-
sorgen von Abfall missbraucht wer-
den. 
 
Das Geld für die Bücherschrän-
ke erhielt die Bücherei aus der dies-
jährigen Ausschüttung der Bürger-
stiftung für gemeinnützige Zwecke 
Sachsenheim. 

Lesen als Zeitvertreib am Busbahn-
hof. Der erste Bücherschrank ist ein-
geweiht.

Apfelpressaktion 2015 
in Kleinsachsenheim 
Die Bürgerinitiative „Sachsenheimer 
Saft“ gibt auch dieses Jahr allen Ap-
felbaumbesitzern am Dienstag, dem 
13.10.2015, die Möglichkeit, den Saft 
aus eigenen Äpfeln pressen zu las-
sen. Die Pressaktion findet auf dem 
Parkplatz bei der Mehrzweckhalle in 
Kleinsachsenheim statt. 
Was gibt es Besseres, als den eige-
nen Saft zu genießen, bei dem man 
weiß, wo und wie die Äpfel gewach-
sen sind. Auch Freunde und Ver-
wandte werden von Ihrem naturtrü-
ben Apfelsaft begeistert  sein. Wenn 
Ihr Ernteertrag geringer als üblich 
ausfällt (einige Bäume haben wegen 
des Wassermangels im Sommer kei-
ne oder bereits fallende Äpfel), wird 
die Möglichkeit geboten, gegebenen-
falls Plantagenobst  für F 3,00 über 
dem jeweiligen Tagespreis (pro 100 
kg) für Mostobst dazuzukaufen. Dies 
kann ebenfalls über die Bürgeriniti-
ative „Sachsenheimer Saft“ bestellt 
und organisiert werden. 
In der mobilen Presse werden Ihre 
Äpfel gewaschen, geschreddert, ge-
presst und sofort pasteurisiert, so 
dass Sie anschließend Ihren eige-

nen Saft gleich mit nach Hause neh-
men können. Durch die Abfüllung 
in 5-Liter-Bag-in-Boxes, also in Beu-
tel, die wiederum in wiederverwend-
bare Kartons gepackt werden, ist Ihr 
Saft gut verpackt und stapelbar. Er 
ist ein Jahr haltbar (in der Regel je-
doch länger) und kann nach dem An-
brechen einer Packung über einen 
Zeitraum von zwei bis drei Monaten 
genossen werden, ohne dass der Rest 
in der Packung verdirbt. Dies funk-
tioniert durch die Entnahme mit-
tels eines eingebauten Zapfhahnes, 
der verhindert, dass Luft in den Beu-
tel gelangt. 
Bitte melden Sie sich per E-Mail  für 
die Pressaktion bei Ute.Schymal-
la@gmx.de an. Die Anmeldefrist be-
ginnt am 27.09.2015 und läuft bis 
zum 03.10.2015. Falls Sie keine Mög-
lichkeit zum Mailen haben, ist auch 
eine Anmeldung unter Tel: 0160 
7526962 möglich. 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
gleich folgende Daten an: 
Name, Telefon-Nummer für Rückruf 
wg. Terminabstimmung, E-Mail-Ad-
resse, Apfelmenge in kg (ab Mindest-
menge von 50 kg ), ob Sie verbindlich 
Plantagenobst dazukaufen möchten 
sowie die Anzahl der leeren Kartons 
vom Vorjahr, die Sie mitbringen wer-
den. Da dieses Jahr nur 1 Presstag 
zur Verfügung steht, geben Sie bitte 
an, ob Sie besser vor- oder nachmit-
tags kommen können. 
Da die Stadt Sachsenheim dieses 
Jahr bereits im Vorfeld ihre freund-
liche Unterstützung zugesichert hat, 
kann der Vorjahrespreis gehalten 
werden und liegt bei: 
F 4,00 für 5 Liter Bag-in-Box (kom-
plett mit neuem Karton) 
F 3,50 für 5 Liter Bag (komplett bei 
vorhandenem mitgebrachtem Kar-
ton) 
F 0,35 nur reines Pressen (nicht pas-
teurisiert) pro Liter Most 
Wir freuen uns über ein reges Inter-
esse von Sachsenheimer Apfelbaum-
besitzern und verbleiben mit freund-
lichen Grüßen 

Bürgerinitiative 
„Sachsenheimer Saft“ 

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 

Stadtteil Großsachsenheim 
ab 28.09.2015 
Stadtteil Hohenhaslach 
ab 02.10.2015 

Schornsteinfegermeister 
Udo Kachel 
Heigelinsmühle 22 
74363 Güglingen 
Tel. 07135/14262 

Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten 
Nach § 34 Abs. 2 des Meldegesetzes 
vom 23.02.1996 darf die Meldebehör-
de Namen, akademische Grade, An-
schriften, Tag und Art des Jubiläums 
von Alters- und Ehejubilaren veröf-
fentlichen und an Presse und Rund-
funk zum Zwecke der Veröffentli-
chung übermitteln. Die betroffenen 
Jubilare können verlangen, dass die 
Veröffentlichung ihrer Daten unter-
bleibt. Sofern eine Auskunftssperre 
besteht, darf ebenfalls nicht veröf-
fentlicht werden. 
 
Die Stadt Sachsenheim gibt die Da-
ten der 70jährigen und älteren Jubi-
lare sowie die Jubiläumsdaten von 
goldenen, diamantenen usw. Hoch-
zeiten an die Vaihinger Kreiszeitung, 
Ludwigsburger Kreiszeitung und an 
die Bietigheimer Zeitung weiter. Au-
ßerdem werden die Jubilare im Sach-
senheimer Nachrichtenblatt veröf-
fentlicht. 
 
Alle Jubilare die nächstes Jahr das 70. 
Lebensjahr vollenden sowie die Jubi-
lare, die Ehejubiläen feiern, werden 
von uns demnächst persönlich ange-
schrieben. Alle anderen die noch kei-
ne Erklärung abgegeben haben, soll-
ten sich beim Einwohnermeldeamt 
unter der Telefonnummer 28-115, 
oder 28-116 bis spätestens 1. Dezem-
ber 2015 melden. 
 
Bereits früher geäußerte Wünsche 
werden berücksichtigt und brau-
chen nicht erneut mitgeteilt zu wer-
den. 

Standesamtliche 
Nachrichten 
Eheschließungen 
17. September 2015 
Ebru Ciftci, Weil der Stadt und Deniz 
Coban, Hohenhaslach 
 
Sterbefälle 
03. September 2015 
Gerhard Erich Uthke, Kleinsachsen-
heim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
„Kastanien und Co.“ 
Samstag, 26. September, 14.00 Uhr – 
16.30 Uhr 
Naturparkzentrum Zaberfeld, für 
Kinder im Vorschulalter in Beglei-
tung. 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 

Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 

Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 

im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. Ihre Ansprechpartnerin 
für die offene Seniorenarbeit errei-
chen Sie bei der Stadt Sachsenheim 
unter 07147/28-180 
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Löwen, Tiger, Männchen, Zwerge 
und noch viel mehr lassen sich aus 
den glatten, kugeligen, ovalen brau-
nen Früchte unserer Waldbäume 
herstellen. 
Bitte Sammelkorb und Handbohrer 
mitbringen 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Annette Pfeif-
fer, zabergast@web.de, mobil 0175 
5552788 

„Die <Bäume des Jahres> im Herbst-
laub“ 
Treffpunkt am Sonntag, 27.09.2015 
um 13.30 Uhr am Waldparkplatz 
zwischen Häfnerhaslach und Zaber-
feld. 
Wer kennt alle Baumarten, die in 
den letzten 25 Jahren zum „Baum 
des Jahres“ gewählt wurden? Auf ei-
ner bequemen Wanderung von ca. 2 
Stunden finden Sie diese Bäume, er-
fahren ihre Geschichte, ihre Anwen-
dung in der Heilkunde und ihre heu-
tige Bedeutung und Nutzung. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführer Gottfried Dupper, 
Tel. 07046/2860. 

„Abendspaziergang unter Birn-
baumriesen“ 
Sonntag, 27. September 2015, 17.00 
Uhr, Zaberfeld-Ochsenburg 
Treffpunkt: Parkplatz nähe Lerchen-
bühlhof in Ochsenburg an der Straße 
zwischen Za.-Ochsenburg und Sulz-
feld (am Waldrand rechts der Straße) 
Streuobstpädagogin Sabine Schön-
feld führt im Rahmenprogramm der 
Ausstellung "Der Apfel. Liebling der 
Streuobstwiesen" zum Naturdenk-
mal „Alte Obstbäume“ mit seinen 
mächtigen Birnbäumen am Pfaffen-
weg zwischen Ochsenburg und Le-
onbronn. 
Dauer ca. 2 Stunden, Kostenbeitrag 
6.-F, Kinder frei. Anmeldung am Na-
turparkzentrum (Tel 07046/884815) 
oder mail@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de 

„Wir fädeln eine Blätterkette“ 
Naturparkzentrum Zaberfeld, für 
Kinder ab Kindergartenalter in Be-
gleitung 
Samstag, 3. Oktober, 14.00 Uhr – 
16.30 Uhr 
Der Herbst ist bunt mit all seinen 
Blättern. Gemeinsam suchen wir uns 
die schönsten aus und fädeln diese 
zu einer prächtig bunten Kette. 
Dauer ca. 2,5 Std., bitte Sammelkorb 
mitbringen 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Annette Pfeif-
fer, zabergast@web.de, mobil 0175 
5552788 

Naturparkmarkt Diefenbach –  
27. September 
Schlemmen. Schauen. Staunen. 
Direktvermarkter aus der Natur-
parkregion präsentieren sich und 
ihre Produkte in der malerischen 
Ortsmitte von Diefenbach im Rah-
men des Diefenbacher Herbstgenus-
ses und bieten den Besuchern die 
Möglichkeit, die regional erzeugten 
Lebensmittel frisch und direkt beim 
Erzeuger zu erwerben. Einfach Land 
und lecker: Hausgemachtes nach 
traditionellen Rezepten, Fleisch- 
und Wurstwaren, Obst und Gemüse, 
Backwaren, Honig, Liköre und Saft - 
lassen Sie sich beim Naturparkmarkt 
von der Qualität und Frische der re-
gionalen Produkte überzeugen. 

Großes Familienfest im 
Stadtmuseum 
Am 4. Oktober wird das gesamte Kul-
turhaus in Großsachsenheim auf 
zwei Stockwerken zu einem Erleb-
nisparcour für Groß und Klein. Un-
terhaltung ist dabei für jeden Ge-
schmack und jedes Alter geboten: In 
der Ausstellung „Tour der Sinne“ er-
wartet die Besucher eine attraktive 
Mischung aus Exponaten zum Erle-
ben, Staunen und Be-greifen rund 
um das Thema Sinnestäuschungen. 
Im ersten Stock spielt außerdem zum

Magier Sir Robin.

Kuchenbuffet echte Grammophon-
musik auf. Wer möchte, kann hier 
auch das Glücksrad drehen oder ei-
nen ganz individuellen Scheren-
schnitt zu seinem eigenen Profil ge-

stalten. Um 
16:00 Uhr lädt 
das Museum 
dann zu einer 
Z a u b e r s h o w 
für Kinder mit 
dem Bietighei-
mer Magier Sir 
Robin ein. Bei 
einer kurzwei-
ligen Reise mit 
der Fee Sarah 

und dem Troll Frederik erleben die 
Zuschauer rund 40 Minuten zahl-
reiche zauberhafte und interaktive 
Showeinlagen. 
 
FAMILIENFEST IM  
STADTMUSEUM SACHSENHEIM 
Sonntag, 4. Oktober,  
14:00 bis 17:30 Uhr 
Oberriexinger Str. 20 (Kulturhaus) 
- Eintritt frei, ohne Anmeldung - 

Öffentliche Führung zur 
"Tour der Sinne" 
„Lass dich täuschen!“ 
Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung "Tour der Sinne" im Stadt-
museum 

Geschickt konstruierte Gewichts-
täuschungen, spezielle Wurfbril-
len, „Rotating Snakes“ oder die so 
genannte „Veränderungsblindheit“ 
– was versteckt sich wohl hinter all 
diesen Begriffen und Exponaten im 
Stadtmuseum Sachsenheim? Ein 
kurzweiliger Ausstellungsrundgang 
ist bei den rund 20 interaktiven Ex-
perimentstationen rund ums Thema 
„Sinneswahrnehmung“ garantiert. 
Das Stadtmuseum lädt noch einmal 
zu einer öffentlichen Sonntagsfüh-
rung durch die "Tour der Sinne" ein, 
ehe die Schau am 11. Oktober ihre 
Pforten schließt. 

Sonntag, 27. September,  
15:00 – 16:00 Uhr
„Lass dich täuschen!“
Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung "Tour der Sinne" 
Kostenbeitrag: 3 F/Erwachsener; 
ohne Anmeldung  

Es geht weiter 
im Kulturprogramm der 
Stadt Sachsenheim! 
Candle Light & Leonard Cohen 
Am Samstag, den 17.10. um 19.30 
Uhr werden die drei Musiker der 
Gruppe „The Leonard Cohen Pro-
ject“ bei Weinbau Keller die besten 
Songs der frühen Jahre des großen 
Dichters und Songwriters Leonard 
Cohen spielen. Er hat in seiner im-
mer noch währenden Musikerkar-
riere mit unvergesslichen Songs wie 
„Suzanne“, So long, Marianne“ oder 
„Halleluja“ einen einzigartigen Stil 
geschaffen.“Songs of Love and Hate“ 
- so nennt sich ein Album des kana-
dischen Sängers aus dem Jahre 1971. 
Als Hommage an diesen begnade-
ten Liedermacher werden die besten 
Songs dieses Albums von der Gruppe 
„The Leonard-Cohen-Project“ mal 
melancholisch, mal romantisch bei 
heimeligem Kerzenschein an diesem 
Abend inszeniert. Diese „von Hand 
gemachte“ Musik passt exzellent in 
die Räumlichkeiten des Weinbaus 

Keller in Hohenhaslach. Das Team 
bei Weinbau Keller wird an diesem 
Abend Leckeres aus Küche und Kel-
ler servieren. 
Der Kartenvorverkauf zum VVK-
Preis von 12,- Euro startet ab Mon-
tag, 28.10. beim Bürgerservice der 
Stadt Sachsenheim, Schreibwaren 
Bader und Schreibwaren Buntstift in 
Hohenhaslach oder per mail an se-
kretariat.kulturhaus@sachsenheim.
de 

Fotovernissage „Licht und Linie“ 
Am Dienstag, den 27.10. laden wir in-
teressierte Bürger zur Vernissage der 
Fotoausstellung „Licht und Linie“ in 
das Restaurant Holderbüschle. Drei 
der vier Fotografen sind beruflich im 
Metier der Fotografie-Grafik- oder 
Filmkunst zu Hause. Inge Waas, Lo-
thar Makkens, Rainer Gautschi und 
Max Ihring zeigen die Ergebnisse ih-
rer visuellen Wahrnehmung. Mit ge-
schärftem Blick, der Erfassung des 
richtigen Augenblick und der pas-
senden Lichtstimmung sind fas-
zinierende Bilder entstanden. Bei 
loungigen Saxophonklängen und ei-
nem Glas Wein wird diese kleine und 
feine Vernissage um 19.00 Uhr im 
Restaurant Holderbüschle, Siemens-
sstr. 19, eröffnet. 

Vorschau für die kommenden Veran-
staltungen: 
Samstag, den 31.10. um 20.00 Uhr 
dürfen sich Oldie-Night-Freunde 
schon mal vormerken! 
Wer gerne mal wieder unvergessli-
che Rock- und Pophits aus den letz-
ten vier Jahrzehnten hören und dazu 
tanzen möchte, ist dazu herzlich ein-
geladen. 

Absolut spannend wird die Le-
sung mit dem Krimiautor Wolfgang 
Schorlau am Freitag, den 27.11.um 
19.30 Uhr. Brandaktuell und druck-
frisch stellt er seinen achten Dengler-
Roman im Sachsenheimer Kultur-
haus vor. Im Krimi „Die schützende 
Hand“ - arbeitet Schorlau den NSU-
Prozess in seiner komplexen Ge-
samtheit und mit akribischer Re-
cherche auf. 

Fotovernissage „Licht und Linie“.

Leonard Cohen.
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Und so ganz nebenbei sorgen die Be-
sucher dabei für Landschaftspfle-
ge mit dem Einkaufskorb, indem Sie 
unsere Landwirte unterstützen, die 
mit Ihrer Bewirtschaftung die wert-
volle Kulturlandschaft des Natur-
parks prägen und erhalten. 
Vom Apfelquiz bis zum Flockenquet-
schen, vom Kreiseldrechseln bis zu 
Sägevorführungen sorgt ein buntes 
Programm für Kurzweil. Und auch 
für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 
Den Flyer und weitere Infos zum Na-
turparkmarkt gibt es am Naturpark-
zentrum (www.naturpark-sh.de, 
Tel. 07046/884815) oder bei den Mit-
gliedsgemeinden des Naturparks. 

Pilzausstellung der Pilzfreunde 
Heilbronn im Naturparkzentrum 
Am 3. und 4. Oktober findet am Na-
turparkzentrum wieder eine überre-
gionale Ausstellung heimischer Pil-
ze durch den Pilzverein Heilbronn 
statt. Über 200 verschiedene Pilzar-
ten sammeln die Heilbronner Pilz-
freund ehrenamtlich mit großem 
Aufwand und bringen sie zur Aus-
stellung ins Naturparkzentrum, wo 
sie bestimmt und gekennzeichnet 
werden. 
Lassen Sie sich in die faszinieren-
de Welt der Rüblinge und Tintlinge, 
Wulstlinge, Öhrlinge, Becherlinge, 
Stäublinge, Stachellinge und ihrer 
näheren und ferneren Verwandten 
entführen, nutzen Sie das Angebot, 
ihre selbst gesammelten Pilze von 
den Sachverständigen des Pilzver-
eins begutachten zu lassen, ob sich 
nicht doch ein giftiges Exemplar un-
ter die Funde gemogelt hat. 
Ein Pilzquiz, die Präsentation von 
Pilzbüchern, Pilze filzen für Kinder 
und schließlich Pilzgerichte im be-
nachbarten Wirtshaus am See runden 
das Angebot der Pilzausstellung ab. 
Eine Pilzwanderung mit der Na-
turparkführerin und Pilzsachver-
ständigen Ilse Schopper findet am 
11. Oktober im Rahmen des Natu-
rerlebnistages statt. Anmeldung 
am Naturparkzentrum unter Tel. 
07046/884815 oder Email mail@na-
turpark-stromberg-heuchelberg.de . 

Vorankündigung: Großer Naturer-
lebnistag am 11. Oktober 
Ein ganzer Tag rund um die Natur. 
Wir laden ein zum siebten Naturer-
lebnistag für Jung und Alt beim Na-
turparkzentrum Stromberg-Heu-
chelberg in Zaberfeld, mitten im 
Naturpark, mitten in der Natur. Am 
Naturerlebnistag können Sie auch 
die Erlebnisausstellung und die Aus-
stellung „Der Apfel. Liebling der 
Streuobstwiesen“ im Naturparkzen-
trum besuchen. Der Eintritt ist an 
diesem Tag frei. 
Apfel und Obstwiesen bilden auch 
den thematischen Schwerpunkt an 
den Ständen und Stationen, von der 
Obstsortenausstellung bis zum Ap-
felkuchen der Landfrauen. Weite-
re Infos: www.naturpark-sh.de oder 
im Veranstaltungs-Flyer, kostenlos 
erhältlich am Naturparkzentrum 
(07046/884815). 

Stromberg-Heuchelberg als Quali-
tätsnaturpark ausgezeichnet 
Im Rahmen des Deutschen Natur-
parktages 2015 in Willingen im Sau-
erland erhielt Naturpark-Geschäfts-
führer Dietmar Gretter aus den 

Händen von Umweltminister Johan-
nes Remmel (NRW), der hessischen 
Umwelt-Staatssekretärin Dr. Beatrix 
Tappeser und dem Präsidenten des 
Verbands Deutscher Naturparke, Dr. 
Michael Arndt, die Urkunde für die 
Auszeichnung des Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg zum Qualitätsna-
turpark. 
Die Beteiligung an der Bewertung 
ist ein Instrument der Überprüfung 
und der Selbsteinschätzung der Na-
turparkarbeit und gibt Anstöße, au-
ßerhalb des Alltagsgeschäftes über 
die Aktivitäten und die Ausrichtung 
der Naturparkarbeit zu reflektieren. 
Sie ist zweitens ein Instrument der 
Rechenschaftslegung gegenüber den 
(überwiegend) öffentlichen Geldge-
bern und Partnern der Naturpark-
arbeit. Die Verwendung öffentlicher 
Gelder sollte immer hohen Quali-
tätsstandards genügen. Und sie ist 
selbstverständlich auch Auszeich-
nung und Gütesiegel, auf die alle Be-
teiligten - Mitglieder, haupt- und 
ehrenamtliche Akteure - stolz sein 
dürfen. Den vielen Naturparkakteu-
ren gilt deshalb auch der Dank des 
Naturparkleiters. „Der Naturpark 
wird nicht nur durch die Arbeit der 
Geschäftsstelle definiert, sondern 
durch die vielen Menschen, die sich 
mit Leidenschaft und großem Enga-
gement in die Naturparkarbeit ein-
bringen, ob als Naturparkführer, als 
Naturparkwirt, als Teilnehmer bei 
den Naturparkmärkten oder bei der 
Biotoppflege“, so Gretter. 

Baustelleninfo

Baustellen  
Großsachsenheim 
Aussiedlerhöfe Langmantel 
In der Zeit vom 28.09.2015 bis zum 
16.10.2015 wird die Zufahrt von der 
L 1110 zu den Aussiedlerhöfen Lang-
mantel aufgrund von Arbeiten an 
den Frischwasserleitungen gesperrt. 
 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
 
Klingenbergstr. Römerweg, Her-
mannstraße, Sersheimer Str. Ab-
schnittweise Sperrungen im Geh-
wegbereich, 
wegen Kabelverlegungen der Netze-
Bw zwischen Sersheimer Straße und 
Römerweg und Metterstraße. Dauer 
voraussichtlich bis Ende September. 

Jugendhaus

Hallo Mädels, aufgepasst! 
Am Samstag, den 10.10.2015 findet 
im Jugendhaus „Hot“ in Sachsen-
heim das 21. kreisweite Mädchen-
spektakel statt: Mitmachen, Spaß 
haben, andere Mädchen treffen - ein 
Tag voller Workshops nur für Mäd-
chen. 

Angeboten werden Aktionen und 
Schnupperkurse aus den verschie-
densten Bereichen: Kick-Boxen, Hip-
Hop-Tanz, Tischkicker-Turnier, Kla-
motten pimpen (dazu bitte selbst 
T-Shirts, Hosen oder Taschen mit-
bringen), Schlagzeug spielen, LED-
Lämpchen löten, Schießbilder, Ta-
schen-Design, Tablet-Kunst oder 
Experimente mit „Musik und Tönen“ 
und einem Mini-PC. 
Für das leibliche Wohl wird mit al-
koholfreien Cocktails, selbstgepress-
tem Apfelsaft und kleinen Snacks 
ebenfalls bestens gesorgt. Außerdem 
gibt es ein interessantes Rahmen-
programm mit Tanz und Gesang. 
 
Von 13 bis 18 Uhr können Mädchen 
ab zehn Jahren an diesem Tag aus 
dem vielseitigen Programmangebot 
frei wählen: Da ist bestimmt für jede 
etwas dabei! 
 
Der Unkostenbeitrag beträgt 4 F. 
Hierin enthalten sind die Teilnahme 
an den Workshops, alle Materialien 
sowie Snacks und Getränke. 
 
Mehr Informationen erhalten inter-
essierte Mädchen ab 10 Jahren direkt 
im Jugendhaus „Hot“ oder unter Tel.: 
3072. 
 
Zu diesem besonderen Aktionstag 
nur für Mädchen lädt der Arbeits-
kreis Mädchenarbeit, die Kreisju-
gendpflege Ludwigsburg und der 
Kreisverband der Jugendzentren 
Ludwigsburg e.V. jedes Jahr in ein 
anderes Jugendhaus ein, dieses Jahr 
also in das Jugenhaus “Hot” in Sach-
senheim. 
 
Seit einigen Jahren liegt das Datum 
des Mädchenspektakels in unmittel-
barer Nähe zum “Weltmädchentag”, 
der jährlich am 11. Oktober auf dem 
gesamten Globus gefeiert wird. Ziel 
des Internationalen Mädchentages 
ist es, ein stärkeres Bewusstsein für 
die Lebenssituation von Mädchen 
und jungen Frauen zu schaffen, die 
in Teilen der Welt noch immer ver-
mehrt von Gewalt, sexuellem Miss-
brauch, von Diskriminierung und 
Ungerechtigkeit geprägt ist.  
 
Der Arbeitskreis Mädchenarbeit im 
Landkreis Ludwigsburg gründe-
te sich bereits 1994 mit dem Ziel, die 
Mädchenarbeit im Landkreis weiter-
zuentwickeln, zu vernetzen und um 
gemeinsame Projekte für Mädchen 
durchzuführen. 
Durch den Erfahrungsaustausch un-
ter den Sozialpädagoginnen aus den 

Bereichen Jugendhaus und Schulso-
zialarbeit und durch die fachliche 
Unterstützung und Koordination 
des Arbeitskreises durch die Kreis-
jugendpflege wurden Angebote für 
Mädchen in den letzten Jahren im 
Landkreis kontinuierlich ausgebaut. 
Die Mädchenarbeit hat sich etabliert 
und ist fester Bestandteil in vielen 
Einrichtungen der Offenen Jugend-
arbeit im Landkreis. 
Vielerorts finden Mädchen An-
sprechpartnerinnen, die ihre Be-
dürfnisse, Interessen und Ide-
en aufgreifen und für die Mädchen 
(Frei)-Räume schaffen, in denen 
sie sich entfalten und selbst erleben 
können. Darüber hinaus werden re-
gelmäßig landkreisweite Projekte 
und Aktionen für Mädchen im Land-
kreis organisiert und durchgeführt. 
So auch das 21. Mädchenspektakel. 
Gerade für Mädchen im Teenager-
Alter ist ein gemeinsamer Aktions-
tag mit vielen anderen Mädchen und 
erwachsenen Frauen, der Zeit und 
besondere Angebote bereithält, ein 
sehr eindrucksvolles nachhaltiges 
Erlebnis. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Termine der Abteilungen 
25.09. - 09.10. 

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
28.09.2015, 20:00 Uhr, Übung 1. Zug 
05.10.2015, 20:00 Uhr, Übung 2. Zug 
 
Kleinsachsenheim 
25.09.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 
28.09.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 
Führungskräfte 
02.10.2015, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
09.10.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 
 
Spielberg 
04.10.2015, 19:30 Uhr, Wandertag 
nach Einladung 
 
Häfnerhaslach 
05.10.2015, 20:00 Uhr, Übung 
 
Jugendfeuerwehr 
02.10.2015, 18:30 Uhr, Übungsabend 
in Häfnerhaslach 
 
Spielmannszug 
01.10.2015, 19:30 Uhr, Gesamtprobe 
(Jugend + Aktive gemeinsam) 
08.10.2015, 19:30 Uhr, Probe Jugend 
08.10.2015, 20:00 Uhr, Probe Aktive 

Bereits 2011 war das Mädchenspektakel in Sachsenheim ein voller Erfolg!
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alle anderen neuen Schüler der Lern-
gruppe 1 mit einem selbstgeschrie-
benen Lied. Am Ende des Liedes 
tanzten fast alle eifrig auf der Büh-
ne mit. 
Schließlich bekamen die Erstklässler 
und ihre Familien noch extra große 
und natürlich selbstgebackene Hefe-
brezeln von ihren Paten überreicht, 
bis die Trommelgruppe sie mit ra-
santen brasilianischen Rhythmen in 
die erste Unterrichtsstunde entließ. 
Die Erwachsenen hatten derweil Zeit 
für eine gemeinsame Tasse Kaffee, 
bis schließlich die strahlenden Schü-
ler aus ihrem ersten Unterricht zu-
rück waren. 
Wir freuen uns sehr, dass ihr nun zu 
uns gehört! 
Das Kollegium der Kraichertschule 

Grundschule
Kleinsachsenheim

Kinderoper ‚Hänsel und 
Gretel‘ 
Opernklänge für Kinder – das ver-
sprach ein ungewöhnlicher Schul-
vormittag zu werden! Die Kindero-
per PAPAGENO aus Wien machte auf 
ihrer Tournee Station in der Klein-
sachsenheimer Grundschule. Mit-
gebracht hatte sie die Oper ‚Hänsel 
und Gretel‘. – Neugierig betraten die 
Kinder ihre Sporthalle und entdeck-
ten ein buntes Bühnenbild, einige 
Requisiten und einladende Sitzplät-
ze. Schon in den ersten Minuten ge-
lang es den Schauspielern und Sän-
gern, ihr junges Publikum für die 
Welt der Märchenoper zu faszinie-
ren. Die Kinder waren ihnen wich-
tig, das war zu spüren. Und nach-
dem einige Begriffe geklärt waren, 
konnte es losgehen. Es war ein Ge-
nuss, den Sängern bei ihrem Mär-
chenspiel zuzuhören! Wann hat man 
schon einmal die Gelegenheit, aus 
nächster Nähe professionelle Künst-
ler zu erleben!? Gespannt verfolgten 
die Kinder das Spiel, ließen sich an-
stecken von Hänsel und Gretels Spä-
ßen, bangten mit ihnen, als die Hexe 
sie verzauberte und freuten sich er-
leichtert, als Hänsel und Gretel wie-
der zu Hause beim Vater waren. Die 
ausgewählten Arien waren auch un-
seren Kindern zum Teil bekannt: 
Alte Kinderlieder wie ‚Ein Männlein 

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim 
im Oktober 2015 
Dienstag, 13.10.2015, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
– stricken, häkeln, basteln, filzen, 
plaudern, Tee trinken und mehr. Vor-
ankündigung: Es gibt Überlegungen, 
im Dezember evtl. mit der „Schoko-
ladenzauberin“ Frau Ehrich aus En-
singen, die uns bereits im Mai einen 
köstlichen Abend bereitet hat, selbst 
Weihnachtspralinen herzustellen. 
Wir wollen daher nun die Einzelhei-
ten besprechen und klären, ob Inter-
esse an einer solchen Veranstaltung 
besteht. 
Dienstag, 20.10.2015, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.00 – 10.30 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Fundsachen � �☂
1 Sonnenbrille 
1 Schlüssel am Ring 
1 Handy 
2 Schlüssel am Ring mit Silber-Hund-
Anhänger und am kurzen Band 

Schulen

Kraichertschule
Großsachsenheim

Einschulung  
in die Kraichertschule 
Musikalische Begrüßung für die 
Schulanfänger der Kraichertschule 
Wie gewohnt mit viel selbstgemach-
ter Musik begrüßte die Kraichert-
schule ihre neuen „Kleinsten“ und 
hieß sie in der Einschulungsfeier 
am 16.09.2015 herzlich inmitten der 
Schulgemeinschaft willkommen. 
Nach einer musikalischen Einfüh-
rung durch den Schulchor begrüßte 
auch die Schulleiterin Susanne Pohl 
die Erstklässler und ihre Familien. 
In einem Singspiel – ausgewählt und 
aufgeführt von den ältesten Schü-
lern der Kraichertschule (der Lern-
gruppe 3) unter der Leitung von Isa-
bell Hirschmann – wurden zunächst 
einmal gemeinsam die „Dummi-
Monster“ vertrieben, die die ABC-
Schützen fast nicht in die Schule ge-
lassen hätten. Dann war jedoch der 
Weg frei für die Begrüßung durch 
die Klassenlehrerin Lena Metzler, 
die ihren neuen Schützlingen vor al-
lem gute Freundschaften, Spaß an 
Überraschungen und Mut zu Feh-
lern wünschte. 
Der Schulchor begrüßte anschlie-
ßend neben den Erstklässlern auch

steht im Walde‘ und ‚Suse, liebe Suse‘ 
tauchten auf oder das schöne Abend-
lied ‚Abends wenn ich schlafen geh, 
vierzehn Engel um mich stehn‘. Die 
Handlung von Engelbert Humper-
dincks Oper war geschickt für Kinder 
aufbereitet, kurzweilig, spannend 
und trotzdem heiter: Eine wunder-
bare Art, Kindern klassische Musik 
nahe zu bringen. Das macht unbe-
dingt Lust auf mehr! 

Tennisschnupperkurse 
Ende April erlebten alle Kinder der 
Kleinsachsenheimer Grundschule 
einen interessanten Tennisschnup-

perkurs bei dem Tennislehrer Frank 
Dentz vom Tennisclub Großsachen-
heim. An vier verschiedenen Statio-
nen durften die Schülerinnen und 
Schüler die Ballbewältigung, den 
Aufschlag, die Vorhand, das Ziel-
schießen und –treffen und vieles 
mehr üben. Alle bedauerten, dass die 
Trainingsstunde zu Ende war und 
hoffen nun, dass Frank bald wie-
der kommt. Vielen Dank für die tol-
le Einführung. 

Erfolgreiche  
Schulranzensammelaktion 
Wie in den vergangenen Jahren sam-
melte der Elternbeirat der Klein-
sachsenheimer Grundschule auch 
in diesem Jahr nicht mehr benötigte 
Schulranzen, Kindergartentaschen, 
Sporttaschen, Rucksäcke, Feder-
mäppchen u.v.m. Viele Viertkläss-
ler gaben gerne ihre nicht mehr be-
nötigten Ranzen und Taschen für 
Kinder, denen es nicht so gut geht, 
weiter. Viele wurden zusätzlich mit 
Schulmaterialien wie Hefte, Stif-
te und Büchern gefüllt. Alle gespen-
deten Sachen gehen über die christ-
liche Hilfsorganisation TEBIS in 
Bissingen an Kinderheime und mit-
tellose Familien in Weißrussland. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an 
alle Spender. Es ist schön zu sehen, 
dass mit kleinen Gesten Bedürftigen 
eine große Freude bereitet werden 
kann und dass selbst die Kleinsten 
ihren Beitrag dazu leisten können. 

Der Elternbeirat der Kleinsachsen-
heimer Grundschule 

Jubilare
 Großsachsenheim 
25. 9. Günther Schaible 75
25. 9. Seyit Simsek 74
25. 9. Paul Siber 78
25. 9. Franz Bulla 71
28. 9. Anna Berendt 80
28. 9. Liselotte Pohl 79
28. 9. Werner Seyfang 84
29. 9. Elisabeth Kreitler 83
29. 9. Margarete Wölper 80
29. 9. Hildegard Lutsch 85
30. 9. Katharina Girst 74
30. 9. Marlies Grosse 84
1. 10. Viktor Kölbel 86
1. 10. Giuseppa Annunziata 85
2. 10. Horst Flum 71
3. 10. Georg Miess 85
3. 10. Herbert Walter 70
4. 10. Dragoslav Stevic 82
4. 10. Gerda Schlums 86
4. 10. Sieglinde Pech 70
5. 10. Roland Schreiber 79
5. 10. Hans Buttner 90
5. 10. Hermine Buttner 90
6. 10. Elfriede Helga Pach 75
6. 10. Irmgard Kiederle 81
6. 10. Doris Hagel 72
7. 10. Katharina Zikeli 76
8. 10. Hildegard Schrickel 76
8. 10. Michael Sedler 80

Kleinsachsenheim
25. 9. Katharina Ungar 77
26. 9. Vera Petkovic 76
26. 9. Gisela Bachmann 76

28. 9. Dieter Heitz 77
29. 9. Frieda Warza 88
30. 9. Johann Riegler 75
30. 9. Wolfgang Jogwer 74
30. 9. Berta Kapischke 71
1. 10. Remigiusz Broda 71
2. 10. Helga Ischebeck 79
2. 10. Bärbel Elbe 71
4. 10. Dieter Weininger 73
4. 10. Marija Kühner 80
4. 10. Erwin Dörr 72
5. 10. Heinz Hennige 86
8. 10. Katharina Recker 79

 Hohenhaslach 
26. 9. Hermann Weiberle 72
27. 9. Friedhelm Kalmbach 80
2. 10. Heinz-Jürgen Horn 74
4. 10. Erika Hengstberger 73
7. 10. Johanna Serway 84
7. 10. Rudolf Lazar 72
8. 10. Ulrike Schütz 73

Ochsenbach 
26. 9. Erich Ries 81
30. 9. Peter Zipperle 83
5. 10. Gertrud Jetter 82

 Spielberg 
29. 9. Ruth Ott 89
29. 9. Annemarie Rosehnal 72
6. 10. Ilse Weiß 72
7. 10. Werner Preyß 80

 Häfnerhaslach 
25. 9. Lore Fazler 84
30. 9. Rosemarie Ippich 73
1. 10. Hildegard Weißschuh 70
7. 10. Christa Stange 72

Die Darsteller in Aktion.
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Sportvereine

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Vereinsmeisterschaft 2015 
Am 13. September fand die interne 
Meisterschaft der Sachsenheimer 
Stockschützen statt. Bei mäßigen 
Wetterbedingungen wurde der Ver-
einsmeister im Einzelwettbewerb, 
sowie die beste Mannschaft ermit-
telt.Die Vereinsführung hätte sich 
zwar eine bessere Beteiligung ge-
wünscht, aber trotz einiger Ausfälle 
wegen Krankheit und Urlaub haben 
sich 15 Mitglieder an der Meister-
schaft beteiligt.Vereinsmeister 2015 
wurde zum wiederholten mal Sieg-
fried Lenz. Mit ebenfalls hohen 
Punktzahlen folgte Günther Wein-
mann vor Horst Zettl auf Platz drei. 
Nach Auslosung der Mannschaften, 
gewann den Mannschaftswettbe-
werb das Team Siegfried Lenz, Mari-
an Czmiel und Manfred Wirth. Nach 
der Siegerehrung ließ sich der neue 
Vereinsmeister feiern und zeigte sich 
nach dem dritten Titelgewinn infol-
ge recht großzügig. Beim gemütli-
chen Beisammensein ließ man den 
gelungenen Tag ausklingen.Der Ver-
ein bedankt sich bei allen Helfern, 
die wie immer wesentlich zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetra-
gen haben. 

Vereinsmeister Einzelwettbewerb.

Vereinsmeister 
Mannschaftswettbewerb.

Anglerverein 
Sachsenheim-Unterriexingen e. V.

Sommerferienprogramm 
Mit viel Spaß beim Ferienprogramm-
tag des Anglervereins 

Im Rahmen des Ferienprogramms 
der Stadt Sachsenheim lud der Ang-
lerverein Sachsenheim-Unterriexin-
gen e.V. an den Hohenhaslacher See 
ein. 

Insgesamt 13 Mädchen und Jungen 
im Alter zwischen 10 und 13 Jah-
ren konnten so einen Einblick in das 
Hobby Angeln gewinnen. Und Petrus 
meinte es gleich in doppelter Hin-
sicht gut. Beim Wetter schon fast zu 
gut, doch die Fische bissen trotz sen-
gender Hitze zahlreich an! 
Aber nicht nur Fische fangen stand 
auf dem Programm. Beim sogenann-
ten Casting konnten die Kinder und 
Jugendlichen ihr Geschick mit der 
Angelrute beim Zielwerfen auf dem 
Trockenen beweisen. Und auch et-
was Geräte-, Fisch- und Gewässer-
kunde konnte vermittelt werden. 
Da so ein Tag am Wasser richtig 
hungrig macht, gab es in der Mittags-
pause eine Stärkung vom Grill. 
Zum Abschluss fand dann noch ein 
kleines Casting-Turnier statt. Da-
bei traf Simon Henze dreimal ins 
Schwarze, und durfte sich somit 
über eine Angelrute samt Rolle als 
Preis freuen. 
Leider musste die Teilnehmerzahl 
an diesem Ferienprogrammtag be-
grenzt werden. Der Verein nimmt 
aber gerne noch Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren in den Verein auf. 
Bei Interesse können Sie sich über 
die Emailadresse anglervereinsu@t-
online.de an den Verein wenden. 

DLRG OG Sachsenheim

Schwimmtraining 
Hallo liebe Mitglieder 
und solche die es gerne werden wol-
len! 
Die Sommersaison ist zu Ende und 
das Freibad hat geschlossen. 
Unser Schwimmtraining findet wie-
der im Hallenbad statt : 
Kindergruppe 1  16.30 - 17.15 Uhr 
Kindergruppe 2  17.15 - 18.00 Uhr 
Kindergruppe 3  18.00 - 18.45 Uhr 
Schülergruppe   18.45 - 19.30 Uhr 
Jugendgruppe 19.30 - 20.15 Uhr 
Erwachsene 20.15 - 20.55 Uhr 
Neue Trainingsteilnehmer kommen 
nach einer kurzen Anmeldung um 
18.00 Uhr, 
um festzustellen wie der Leistungs-
stand ist, damit sie der entsprechen-
den Gruppe zugeordnet werden kön-
nen. 
DLRG - Aquafitness 20.55 - 21.30 Uhr 
Hier sind noch Plätze frei, hier kann 
ohne Anmeldung ausprobiert und 
geschnuppert werden, einfach vor-
beikommen und mitmachen, ein-
zige Vorraussetzung ist, man muß 
schwimmen können.

 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Dritte Tagesausfahrt 
Am Sonntag, den 13. September fand 
die dritte Tagesausfahrt der Mo-
torradfreunde Hohenhaslach statt. 
Trotz der tief hängenden dunklen 
Wolken nahmen einige Motorrad-
freunde an der Ausfahrt teil. 
Tourguide Matthias Wallisch führ-
te die Gruppe über Burgstetten, Win-
terbach und Reichenbach auf die 
schwäbische Alb ging. Der Tourver-
lauf passte dabei optimal zum Ver-
lauf der Regen- und Gewitterwolken 
– diese blieben immer in gutem Ab-
stand zu den Motorradfahrern. 
Die Tour führte weiter über Geislin-
gen, Bad Ditzenbach und Weilheim 
an der Teck. Die Straßen, die den Al-
trauf hinauf-, hinab- und entlang-
führten boten den Motorradfahrern 
dabei viel Fahrvergnügen. Die Mit-
tagsrast wurde in Wiesensteig einge-
legt. Nach dem Essen führte die Tour 
weiter über Laichingen, Bad Urach 
und über Waldenbuch zurück Rich-
tung Hohenhaslach. 
Für alle Teilnehmer war es wieder 
eine gelungene und überraschender-
weise auch trockene Ausfahrt. 
Die Saisonabschlussausfahrt findet 
am 10. Oktober ab. Abfahrt ist um 
13:00 Uhr am Vereinsheim. 

Schützenverein
Kleinsachsenheim

AC/DC Show begeistert in 
Kleinsachsenheim 
Die Kleinsachsenheimer Sport-
schützen konnten in diesem Jahr 
zum zweiten Mal die Hardrocker von 
„The Jack“ aus Geislingen für die Ver-
anstaltung „Rock im Schützenhaus“ 
gewinnen. Diesmal open air, durch 
das große Festzelt und die geniale 
Lage kein Problem, rockte die Band 
das Publikum und steigerte sich im 
Laufe des Abends immer weiter. 
Man merkte, dass hier Musiker mit 
Herzblut bei der Sache waren, wes-
halb der Funke bereits nach wenigen 
Takten übersprang. 
Bis zur völligen Erschöpfung spiel-
te die Band und das Publikum rock-
te mit. 
Die Leidenschaft und Bühnenprä-
senz die die Band an den Tag leg-
te, hätte auch auch eine große Halle 
zum kochen gebracht. 

Telweise sehr eng am Original aus 
Australien und manchmal fast bes-
ser, weil eben nicht nur perfekt son-
dern auch mit echter Freude an der 
Sache, zeigten die Musiker aus Geis-
lingen was sie können. 
Daß es nicht regnete und die Bewir-
tung bestens war, trug ein Weiteres 
zu einem sehr gelungenen Abend 
bei, wie etliche der zahlreichen Be-
sucher bestätigten. 

Matze bei der Arbeit.

Sportclub
Hohenhaslach

Altpapiersammlung 
Es ist wieder soweit!! 

Am Samstag, den 26.09.2015 holen 
wir das gesammelte Altpapier ab.

Bitte stellen Sie ihr Altpapier ab 9 
Uhr gebündelt oder in Kartons gut 
sichtbar am Straßenrand bereit.

Das Altpapier sollte sauber sein und 
gemäß der Tabelle auf der Rückseite 
getrennt werden.

Bei schlechter Wetterlage bitten wir 
Sie, das Papier mit einer Folie, Müll-
tüte oder ähnlichem vor dem Regen 
zu schützen.

Die nächste Sammlung ist voraus-
sichtlich im: November 2015 durch 
den CVJM 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Sie unterstützen damit tatkräftig un-
sere Jugendarbeit. 
 
Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe Bit-
te trennen Sie das Altpapier nach fol-
genden Kriterien:
Papier: Kartonage: Zeitungen, Ka-
taloge (nicht in Folie verpackt), Zu-
cker-, Mehltüten, u.ä., braune Brief-
umschläge, Zeitschriften braune 
Einkaufstüten, Schreibpapier brau-
nes Paketpapier, Bücher (ohne Kar-
toneinband), Kalender (ohne Metall 
und Karton), Prospekte, Briefum-
schläge ohne Sichtfenster, Kartons 
jeglicher Art z.B Pizzaschachteln, 
Cornflakesschachteln usw.

Das Gesamtgewicht der Packstücke 
sollte max. 10 kg betragen
Folie und Styropor werden nicht ge-
sammelt

Bei Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an: Edgar Walz 07147 / 7785, Man-
fred Wirth 07147/4555
Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe 

Jugend 
Die Jugend des SC Hohenhaslach be-
ginnt nach der Sommerpause wieder 
mit dem Trainingsbetrieb: 
Bambini + F- Jugend, Freitags von 
17.00 – 18.00 Uhr, 1. Training am 11. 
September 2015 
E- Jugend, Dienstag + Donnerstag 
von 17.00 – 18.30 Uhr, 1. Training am 
15. September 2015 

Die Teilnehmer des Sommerferienprogramms beim AV Sachsenheim-Unterrie-
xingen e.V.



Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 9

D- Jugend, Montag + Donnerstag von 
18.00 – 19.30 Uhr, 1. Training am 31. 
August 2015 
C- Jugend, Montag + Donnerstag 
von 18.30 – 20.00 Uhr, 1. Training am 
24.August 2015 

Neue Mitspieler sind herzlich einge-
laden, einfach vorbeikommen wäh-
rend den Trainingszeiten 

Edgar Walz 
Jugendleiter 

Kinderturnen 
An alle Kinder, die gerne turnen 
möchten 

Nach den Sommerferien geht das 
Turnen wieder los. 
Ab dem 16. September treffen wir uns 
wieder in der Kirbachtalhalle (Sport-
lereingang auf der linken Seite). 
Folgende Turnstunden können wir 
anbieten: 
Mittwoch, 15.30 Uhr – 16.15 Uhr:
Eltern-Kind-Turnen (ab 2 Jahren) 
Mittwoch, 16.15 Uhr – 17.00 Uhr:
Vorschulturnen ( ab 4 Jahren ) 
Während aller Schulferien findet 
kein Turnen statt! 
Vor allem in der Eltern-Kind-Gruppe 
freuen wir uns über Zuwachs, aber 
auch bei den Vorschulturnern sind 
noch Plätze frei. 
Ihr könnt auch gerne mal rein-
schnuppern. Kommt einfach in 
Turnkleidung. 
Für weitere Infos steht Gabi Schna-
bel, Tel. 2741128 gerne zur Verfü-
gung. 

TSV Kleinsachsenheim

TSV Familiensporttag 
„Überwinde Deinen inneren 
Schweinehund“ Großer Familien-
sporttag am 3.10.2015 der Abteilung 
Turnen des TSV Kleinsachsenheim 
Sport, Spiel und Spaß für die gan-
ze Familie sowie jede Menge Work-
shops, um sich ganz neu auszutes-
ten – dazu noch jede Menge weitere 
Attraktionen. Ein Büchertisch sowie 
ein Massage-Angebot runden das 
vielfältige Angebot ab. Das alles bie-
tet der Sporttag am Samstag, den 
3.10.2015 auf dem Sportgelände des 
TSV Kleinsachsenheim in der Löch-
gauer Straße. Gemäß unserem Mot-
to „Überwinde Deinen inneren 
Schweinehund“ steht der Tag im Zei-
chen, alle gemeinsam mit Bewegung 
zur Bewegung zu begeistern. Für das 

leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir bieten Leckeres vom Grill, Kaffee 
und Kuchen dürfen natürlich auch 
nicht fehlen. Auch an die Vitamine 
ist mit einem Obstangebot gesorgt. 
Start ist um 11.00 Uhr mit einem ge-
meinsamen Auftakt. Danach begin-
nen die unterschiedlichsten Aktio-
nen und Workshops für Jung und Alt. 
Ein Flyer mit genauem Zeitplan und 
den Angeboten des TSV Kleinsach-
senheim wurde in den vergangenen 
Tagen bereits im Stadtgebiet verteilt 
und stehen auf der TSV Homepage 
zum download bereit. 

Wir laden ganz herzlich alle Fami-
lien, jetzige und künftige Vereins-
mitglieder und alle, die einfach mal 
schnuppern möchten zu unserem 
Sporttag ein, um einen Tag gemein-
sam in Bewegung zu sein und natür-
lich auch den Verein vorzustellen. 

Sprungparcours beim 
TSV Kleinsachsenheim 
Gut vorbereitet startete das Trainer-
team vom TSV Kleinsachsenheim 
beim diesjährigen Ferienprogramm 
JUMP - Sprungparcours am 9. Sep-
tember 2015. 
Nach dem Motto „JUMP - die Sport-
halle wird zum Sprungparcours“ 
wurde in der TSV-Sporthalle zum 4. 
Mal vom Trainerteam Gerätturnen 
durch Svea Klein, Marleen Schock, 
Manuela Schock, Melanie Schnee-
weis, Daniela Hartmann und Jeanet-
te Klein ein anspruchsvoller Sprung-
parcours aufgebaut. 
Die Kinder konnten 2 Stunden in 
der Turnhalle alle Geräte zum The-
ma Springen ausprobieren und hat-
ten viel Spaß dabei. Das Trainer-
team begann mit Erläuterungen 
und Demonstrationen zum Umgang 
mit dem Sprungbrett. Auch schnel-
le Laufübungen durften in der Vor-
bereitung nicht fehlen, um dann 
den Parcours auch möglichst schnell 
durchlaufen zu können.  
Zum Abschluss bestand die Mög-
lichkeit den aufgebauten Sprungp-
arcours im „Free Style“ auf Zeit zu 
absolvieren. Jeder der Teilnehmer 
gab hier sein Bestes. Der Applaus al-
ler teilnehmenden Kinder motivier-
te jeden Jumper auch über das größ-
te Hindernis zu springen. 
Das Trainerteam des TSV Kleinsach-
senheim bedankte sich bei jedem 
Jumper für die Teilnahme mit einer 
Urkunde, in der Hoffnung auf ein 
Wiedersehen in den angebotenen 
Trainingsstunden oder zum Ferien-
programm 2016. 

TSV Häfnerhaslach

Oktoberfest 
in Häfnerhaslach 
"Feiern wie in Bayern"

Der TSV Häfnerhaslach veranstal-
tet auch dieses Jahr sein legendär-
es Oktoberfest.Mit dem Moto „feiern 
wie in Bayern“ wollen wir eine Wies-
nparty in der Häfnerhalle in Häfner-
haslach steigen lassen. Mit einem 
Maß Bier für nur F5,00 kann die Par-
ty am Freitag, 16.10. um 19 Uhr in 
der Häfnerhalle so richtig losgehen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

TV Ochsenbach

5. TVO Generationen-Cup 
Am Samstag, dem  3. Oktober 2015  
findet auf dem TVO Sportplatz in 
Ochsenbach wieder das alljährli-

che Fußballspiel TVO Oldstars ge-
gen TVO Youngsters statt. Wer wird 
dieses Jahr den Pokal holen – die 
Jungen oder die Alten? Seien Sie da-
bei und feuern Sie Ihren Favoriten 
an! Der TVO freut sich auf zahlrei-
che Zuschauer und Gäste! Für eine 
gute Bewirtung mit Fleischkäs-We-
cken, Mitschele und Getränken ist 
ab 14:30 Uhr gesorgt. Spielbeginn ist 
um 15:00 Uhr. 

Abteilung Fitness 
Kurse Herbst 2015 
 
Pilates 
Die Pilates-Methode ist ein umfas-
sendes System von Übungen, die so-
wohl Kraft, Beweglichkeit und Ko-
ordination trainiert. Sie werden mit 
Pilates ein neues Körpergefühl ent-
wickeln, die Muskulatur in Ihrem 
Körperzentrum (Bauch, Beckenbo-
den und Rücken) stärken und damit 
Ihre Haltung verbessern. Der Kurs ist 
auch für Einsteiger geeignet. 
Kursleiterin: Bettina Gölz DTB Kurs-
leiterin Pilates 

26.09. Schwäbischer Albverein 
Stromberg - Gau, Naturpfl e-
getag am Füllmenbacher 
Hofberg 

26.09. Schlepperfreunde Hohen-
haslach, 10.Schleppertreffen, 
Hohenhaslach, ab 18.00 Uhr,
Vaihinger Straße 50

26.09. Mütter der Evang. Kinder-
gärten Kleinsachsenheim, 
Kindersachenbasar, Mehr-
zweckhalle Kleinsachsen-
heim, 14.00 Uhr

26.09. 1. Stockschützenverein Sach-
senheim e.V., Vereinsausfl ug 
noch unbekannt

26.09. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Pfl egeaktion 
Hofberg (Füllmi), Abfahrt 
Häfnerhaslach 9.00 Uhr

24.-27.09.Türkisch Islamischer Kultur 
und Sportverein e.V. Ditib 
Sachsenheim, Opferfest 

27.09. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Albstadt – Raichberg, Schaf-
fest in Albstadt

27.09. Schwäbischer Albverein OG 
Hohenhaslach, Albvereinstag 
auf dem Cannstatter Wasen

27.09. Schlepperfreunde Hohen-
haslach, 10.Schleppertreffen, 
Hohenhaslach ab 11.00 Uhr, 
Vaihinger Straße 50

27.09. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim, Gemeindefest, 
Rund um Stadtkirche und 
Gemeindehaus, 10.30 Uhr

27.09. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Albvereinstag 
auf dem Volksfest, Abfahrt 
Häfnerhaslach 10.30 Uhr 
(Bus)

Termine
30.09. Seniorentreff Kleinsach-

senheim, Seniorennach-
mittag – Programm wird 
noch bekannt gegeben 
Mehrzweckhalle Kleinsach-
senheim, 14.00 – 17.00 Uhr

Okt. NABU-Gruppe Sachsenheim 
Nistkastenreinigung für Kin-
der (siehe Homepage)

01.10. Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Sachsenheim - 
Seniorengruppe, Wanderung: 
Kleingartach - Niederhofen

03.10. TSV Kleinsachsenheim,
TV Großsachsenheim, Sport- 
und Spielfest

03.10. Türkisch Islamischer Kultur 
und Sportverein e.V. Ditib 
Sachsenheim, Tag der
offenen Moschee, In der
Moschee, 10.00- 17.00 Uhr

03.10. Turnverein Ochsenbach, 
TVO Generationen-Cup, 
Sportplatz Ochsenbach, 
15.00 Uhr

03.10. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, 3. Kinder- 
und Jugendnachmittag, 
Apfelsaftwochen, Häfnerhas-
lach, 9.30 Uhr

04.10. Ev. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim, Erntedankfest 
mit Gemeindefest Ev. Kirche 
Kleinsachsenheim 10.30 Uhr 
und anschl. Ev. Gemeinde-
haus

04.10. Ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Erntedankgot-
tesdienst, Kirche, 09.30 Uhr

06.10. NABU-Gruppe Sachsen-
heim, Infoabend, Kulturhaus 
(Turmzimmer), 20:00 Uhr

06.10. LandFrauen Häfnerhaslach 
Vortrag – Wirbelsäulen- und 
Gelenkbehandlung, Häfner-
stube Häfnerhaslach,
19.30 Uhr

07.10. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Albvereinstreff, Kulturhaus 
Großsachsenheim

Die Teilnehmer beim TSV JUMP Ferienprogramm 2015.
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Start: 23. September 2015 (6x) 
Wann: mittwochs, 19:15 – 20:15 Uhr 
Wo: Sonnenberghalle Ochsenbach 
Kosten: Mitglieder 20 Euro, Nicht-
mitglieder 36 Euro 
Anmeldung bei Bettina Gölz Tel. 0 
70 46 / 88 12 99 oder E-Mail: bettina.
goelz@tv-ochsenbach.de 

Drums Alive® für Anfänger und 
Fortgeschrittene 
Dieser Kurs richtet sich an alle, 
die schon einen Kurs besucht 
haben, Anfänger sind jedoch 
ebenso herzlich willkommen. 
Drums Alive® ist ein ganzheitliches 
Workout für Körper, Geist und See-
le. Die traditionellen Elemente des 
Aerobic werden mit dem Rhythmus 
und Beat der Trommeln verbunden. 
Dabei stehen als Ziel die Förderung 
der Durchblutung, Steigerung der 
Herzfrequenz, Stress- und Aggressi-
onsabbau u.n.v.m. im Vordergrund. 
Drums Alive® ist Spaß pur und ein 
positives Lebensgefühl ist garan-
tiert. 
Kursleitung: Karin Pertler, Drums 
Alive® Instructorin 
Start: 28. September 2015 (8x) 
Wann: montags, 19:00 – 20:00 Uhr 
Wo: Sportraum im UG Kirbachtal-
halle Hohenhaslach 
Kosten: Mitglieder 24 Euro / Nicht-
mitglieder 44 Euro 
Anmeldung bei Karin Pertler, Tele-
fon 0 70 46 / 79 02 oder E-Mail: ka-
rin.pertler@tv-ochsenbach.de 

Musikvereine/Chöre

Liederkranz
Großsachsenheim

Herbstfest im Kleeblattheim 
Am Sonntag, 13. September fand im 
Kleeblattheim Großsachsenheim 
das Herbstfest statt. Der Liederkranz 
Großsachsenheim ergänzte das von 
den Kleeblattmitarbeitern vorbe-
reitete Programm mit einigen Lie-
dern. Zunächst sang der Chor für 
die zahlreichen Zuhörer einige Stü-
cke aus seinem reichhaltigen Re-
pertoire. Später kamen dann Lieder 
wie "Horch was kommt von draußen 
rein" und "In einem kühlen Grunde" 
zum Vortrag, bei denen viele der Se-
nioren mit sichtbarer Freude mitsan-
gen. Herr Stein, der Vorsitzende des 
Kleeblatt Trägervereins, bedankte 
sich bei den Sängerinnen und Sän-
gern mit einer Einladung zu Kaffee 
und Kuchen. 

Neues Projekt 
Der Liederkranz Großsachsenheim 
hat nach der Sommerpause mit den 

Proben für das nächste Chorprojekt 
begonnen. Unter der Leitung von An-
drea von Brandenstein werden für 
das im Mai 2016 geplante Konzert 
Wiener Lieder und Filmmelodien im 
Männer- und gemischten Chor ein-
studiert. Bekannte Ohrwürmer wie 
"Im Prater blühn wieder die Bäume", 
"Wien, du Stadt meiner Träume" und 
"Eine Nacht in Monte Carlo" stehen 
auf dem Programm. Schon in den 
Chorproben vor den Ferien wurde an 
diesen Stücken gearbeitet. 
Der Liederkranz sucht für dieses 
Chorprojekt noch Mitsänger und 
Mitsängerinnen zur Verstärkung. 
Alle, die gerne singen und das Musi-
zieren mit der eigenen Stimme ein-
mal ausprobieren möchten, sind 
herzlich eingeladen. Die wöchentli-
chen Proben finden montags von 20 
bis 22 Uhr im Musiksaal der Burg-
feldschule Großsachsenheim statt. 
Kontakt und weitere Infos beim Vor-
stand Erich Schäfer unter Telefon: 
07147/ 7461 

Musikverein 
Ochsenbach

Wasen-Party mit den 
Blaumeisen in Ochsenbach 
Besonderes Highlight zum 60-jähri-
gen Jubiläum im Oktober beim MVO 
 
Das traditionelle Herbst- und Wein-
fest des Musikvereins Ochsenbach 
findet in diesem Jahr vom 23.-25. Ok-
tober statt. Das beheizte Zelt wird 
wie gewohnt auf dem Festplatz in 
Ochsenbach neben dem Vereins-
heim aufgeschlagen. Neu in diesem 
Jahr ist, dass ein Holzboden im Zelt 
verlegt wird und der Festbeginn auf 
den Freitagabend vorverlegt wird. 
 
Am Freitag, den 23.10. empfängt der 
MVO seine Gäste diesmal unter dem 
Motto „Ox-Rocks meets Wasen“. Ein-
lass ins Festzelt ist um 19:00 Uhr. 
Ab 20:00 Uhr wird die bekannte Wa-
sen-Band „Blaumeisen“ die Stim-
mung im Zelt einheizen und die 
Gäste den ganzen Abend über unter-
halten. 
 
Der Vorverkauf für „Ox-Rocks meets 
Wasen“ ist bereits in vollem Gange. 
Karten erhalten Sie an folgenden 
Verkaufsstellen: ESSO-Tankstelle 
Vaihingen-Horrheim, VR-Bank Ne-
ckar-Enz in Sachsenheim und Ho-
henhaslach, Restaurant „Alexand-
ros“ in Ochsenbach 
Zudem können Sie unter folgender 
Mail-Adresse Karten bestellen: 
blaumeisen@mv-ochsenbach.de 
Der Preis pro Karte beträgt im Vor-
verkauf 11F (Abendkasse 14F). 

Bitte beachten Sie, dass das Eintritts-
alter für die Veranstaltung 16 Jahre 
beträgt. Beim Erwerb von 10 Karten 
reservieren wir Ihnen einen kom-
pletten Tisch für den ganzen Abend. 

Kirbe in der Kelter 
Am Sonntag, 18. Oktober findet wie-
der die alljährliche Kirbe in der Kel-

ter Hohenhaslach statt. Die Hohen-
haslacher Musikanten bewirten Sie 
ab 11 Uhr.
Neben Weine der Weingärtner 
Stromberg-Zabergäu eG, ist für Ihr 
leibliches Wohl mit Maultaschen, 
Fleischbrot, Pizza, Curry und Rote 
Wurst vom Grill, Zwiebel- und Kar-
toffelkuchen uvm. bestens gesorgt.
Zu Ihrer Unterhaltung spielt ab 12 
Uhr der Musikverein Hohenhaslach 
und ab 15.30 Uhr der Musikverein 
Kleinglattbach.
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Trotz Sommerpause ist der Chor fast vollzählig.

Kirbe in der Kelter.

Parteien/Fraktionen

CDU Stadtverband
Sachsenheim

d

Sicherheit vor 
Alltagskriminalität 
Veranstaltungshinweis 
Die CDU Sachsenheim lädt die Be-
völkerung ein am 28.10.2015 um 
19:30 Uhr zum Vortrag "Sicherheits-
tipps – nicht nur – für Seniorinnen 
und Senioren" ins Hasenheim "Zum 
Tier", Metterstraße 46, Großsachsen-
heim. 
Als Referent konnte der Erster Krimi-
nalhauptkommissar Ralf Single, Po-
lizeipräsidium Ludwigsburg, stv. Re-
feratsleiter Prävention, gewonnen 
werden. 
Reißerisch aufgemachte Berichte 
über Gewaltverbrechen vermitteln 
oft den Eindruck, man könne sich als 
älterer Mensch kaum mehr auf die 
Straße wagen. Tatsächlich handelt 
es sich dabei aber meistens um spek-
takuläre Einzelfälle, bei denen Täter 
wie Opfer hauptsächlich junge Men-
schen sind. Auch die polizeiliche 
Statistik zeigt, dass ältere Menschen 
höchst selten Opfer von Gewalttaten 
werden, die wahren Gefahren liegen 
woanders. 
In Wirklichkeit sind es häufig zwei-
felhafte Haustürgeschäfte, Trick-
diebstähle und Trickbetrügereien, 
denen Seniorinnen und Senioren 
auf der Straße, in der Wohnung oder 
am Telefon zum Opfer fallen. Dabei 
lassen sich schauspielerisch hoch-
begabte Diebe und Betrüger im-
mer wieder neue Tricks einfallen. 
Lassen Sie sich von Fremden an der 
Haustüre oder auf der Straße kein X 
für ein U vormachen! 

Aber nicht nur ältere Menschen sind 
gefährdet, Bürgerinnen und Bürger 
aller Altersgruppen kommen über 
kurz oder lang mit diesen Betrugs-
maschen in Berührung. 
Bei dem Vortrag erhalten Sie Infor-
mationen über die aktuellen Vor-
gehensweisen der Täter sowie etli-
che Tipps für mehr Sicherheit. Auch 
erfahren Sie, wie Sie mit einfachen 
Mitteln gegen diese üblen Machen-
schaften vorgehen können. 

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Ausflug zum Blühenden 
Barock mit Märchengarten 
Gut betreut reisten 11 Kinder mit der 
Bahn nach Ludwigsburg und nah-
men das Angebot des SPD-Ortsver-
eins im Rahmen des Sachsenhei-
mer Ferienprogramms wahr, einen 
Nachmittag im Blühenden Barock 
verbringen zu können. 

Spaß in der Strohburg.

Der Weg zum Märchengarten, dem 
angestrebten Ziel, führte durch die 
fast fertige herbstliche Kürbisaus-
stellung mit dem Titel „Fliegen“. Zu 
bewundern waren aus vielen Kür-
bissen gefertigt z. B. eine Rakete, ein 
Flugzeug (Doppeldecker),ein Stein-
adler, aber auch Objekte zum Um-
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die-Ecke-denken, wie ein Klavier 
(Flügel), Fliegenpilze, Aladin auf sei-
nem fliegenden Teppich. 
Was die Kinder aber gleich begeister-
te und zum Ausprobieren einlud, war 
die Hüpfburg aus Strohballen. 
Im Märchengarten angelangt, ver-
brachten die Kinder, in vier unab-
hängigen Gruppen unter der Auf-
sicht von Firdes Sahin, Tuba Sahin, 
Sarah Sahin und Jutta Glöckle, die 
meiste Zeit bei den Attraktionen: 
Bootsrundfahrt, Herzogsschaukel, 
Züglesrundfahrt, Labyrinth. 
Mit einem versprochenen Eis zum 
Abschluss konnten die Kinder wie-
der zur Heimfahrt bewegt werden, 
wären sie doch gerne noch geblie-
ben. 

Allgemeine Vereine

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Herbstfest im Kleeblatthaus 
Großsachsenheim 
Das Herbstfest, zu dem das Haus und 
der Förderverein eingeladen hatten, 
fand nach 2014 zum zweiten mal statt 
und war wiederum sehr gut besucht. 
Nach dem Kaffeetrinken begrüß-
ten der Vorsitzende des Förderver-
eins Andreas Stein und die Hauslei-
terin Birgit Bachmaier die Bewohner, 
die Gäste und das Hauspersonal. Ein 
besonderer Gruß galt der 103-jäh-
rige Hausbewohnerin, Frau Kim-
mich. Die anwesende Betreuungs-
kraft Guiseppina Gioia erhielt ein 
stimmgewaltiges Geburtstagsständ-

chen. Im Rahmen des Unterhal-
tungsprogramms zeigten zunächst 
einige Bewohnerinnen und Bewoh-
ner einen Sitztanz, der viele Besu-
cher zum Mitmachen animierte. Die 
Mittwochsgruppe Frauenturnen des 
TVG unter Leitung von Christa Zieg-
ler, die immer wieder interessan-
ten Programmbeiträge im Kleeblatt-
haus beisteuert, überraschte diesmal 
unter dem Motto "je oller, dest Rol-
ler" mit einem Rollatortanz.Die pas-
send kostümierten Damen mit ih-
ren geschmückten Rollatoren ließen 
die Stimmung steigen. Den musika-
lischen Part übernahm in dieserm 
Jahr der Liederkranz Großsachsen-
heim. Sowohl der gemischte Chor 
als auch der Männerchor trugen un-
ter der Leitung ihrer Dirigentin An-
drea von Brandenstein zunächst ge-
konnt und engagiert einige bekannte 
und für den Anlass gut ausgesuch-
te Lieder vor. Eine große Freude be-
reitete der Chor den Bewohnern und 
Besuchern zum Abschluss des Auf-
tritts mit dem gemeinsamen Singen 
bekannter Volkslieder. Mit Lecker-
einen vom Grill und ein paar guten 
heimischen Tropfen klang das har-
monische Herbstfest langsam aus. 
Die Hausleitung und der Förderver-
ein bedanken sich bei allen Perso-
nen, die zur Vorbereitung und zur 
Durchführung des Festes beigetra-
gen haben sehr herzlich. 

Herbstlicher Nachmittag
Herzliche Einladung zu einem 
„HERBSTLICHEN NACHMITTAG“ 
ins Kleeblatt Pflegeheim Kleinsach-
senheim – Löchgauerstraße, am 
Dienstag, 6. Oktober 2015 von 14.30– 
16.00 Uhr. Bei neuem Wein und 
Zwiebel-oder Kartoffelkuchen wird 

der Herbst begrüßt. Mit Musik, in ge-
mütlicher Atmosphäre, gestalten die 
Mitarbeiterinnen des Fördervereins 
mit Bewohnern, Angehörigen und 
möglichst vielen Gästen einen schö-
nen Nachmittag. 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Tagespflege Sachsenheim zu 
Besuch auf dem Egartenhof 
Am 29.07.2015 war es wieder so weit. 
Wie schon viele Jahre zuvor, wurde 
die Tagespflege Sachsenheim mit ih-
ren Tagesgästen und Mitarbeiterin-
nen von Familie Kümmerling-Nossa 
auf den Egartenhof eingeladen. 
In der wunderschön dekorierten 
Scheune wurden die Tagesgäste und 
die Mitarbeiterinnen herzlich von 
Frau Nossa begrüßt und mit allerlei 
Leckerem vom Grill sowie verschie-
denen Salaten bewirtet. 
Im Anschluss daran gab es noch 
selbstgebackenen Kuchen und Kaf-
fee. Auch musikalisch wurden die 
Tagesgäste unterhalten. Gegen 16.00 
ging ein wunderschöner Nachmittag 
zu Ende und man machte sich auf die 
Heimreise. 

Mit dankbaren und glücklichen Ta-
gesgästen verabschiedete sich die 
Tagespflege mit einem herzlichen 
Dankeschön von Frau Nossa und ih-
ren Helfern und Helferinnen, sowie 
von den beiden jungen Musikern. 
Zwei Wochen später gab es ein wei-
teres Highlight in der Tagespflege. 
Herr Karl Zehner und Herr Heinz 
Null kamen wie schon öfter zu einem 
musikalischen Nachmittag in die Ta-
gespflege. Es wurden wohlbekann-
te Weisen angestimmt und mit dem 
Akkordeon melodisch begleitet. Wie-
der war zu spüren, wie diese bekann-
ten Lieder die Tagesgäste erfreuen 
und zum Mitsingen anregen. Auch 
Herrn Karl Zehner und Herrn Heinz 

Null wollen wir herzlich danken für 
ihr treues ehrenamtliches Engage-
ment und für die wohltuenden musi-
kalischen Stunden in der Tagespfle-
ge. 
Die Tagespflege freut sich jetzt schon 
auf ein Wiedersehen. 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Ferienkinder auf 
Erlebnistour am Kirbach 
„Das ist ein Feldahorn“, wusste Ma-
rie, „eine Hainbuche“ rief Marcel. Na-
turschutzwart Christoph Kaup zeig-
te beim Sommerferienprogramm 
des NABU Sachsenheim die Blätter 
von 7 Bäumen und Sträuchern und 
war überrascht über die guten Na-
turkenntnisse der Teilnehmer. Eifrig 
suchten 13 Kinder den Ufersaum des 
Kirbachs ab, um dort die zugehöri-
gen Pflanzen zu entdecken. Die Blät-
ter der Hainbuche waren schwierig 
zu finden, weil sie sehr den Blättern 
des Haselnuss-Strauches ähneln. 
Auch das Pfaffenhütchen war keine 
leichte Aufgabe, da die Sträucher nur 
sehr wenige der charakteristischen 
roten Früchte trugen. 
 
Die Rast auf der Wiese beim Wasser-
häuschen war für NABU-Vorstands-
mitglied Kaup eine willkommene 
Gelegenheit Federn von Mäusebus-
sard, Fasan, Eichelhäher, Schleier-
eule und Specht zu zeigen. Auch hier 
bewiesen einige Kinder erstaunliche 
Kenntnisse im Bestimmen. 
Der Eisvogel ist sicher die spekta-
kulärste Brutvogelart am Kirbach. 
Christoph Kaup zeigte Bilder dieses 
wunderschönen Vogels und führte 
die Kinder zur nahen Eisvogel-Brut-
wand, an der etliche Brutröhren des 
Eisvogels zu sehen waren, die dieser 
im Laufe von Jahren gegraben hatte. 
 
„Puh wie kalt“ schrien die Kinder als 
es an das Durchqueren des Kirbachs 
ging. Teils vorsichtig teils wagemutig 
wateten sie durch Schlamm und über 
Steine. Anschließend ging es zur Be-
sichtigung eines riesigen Dachsbaus 
mit vielen Eingängen. Die teils sehr 
großen Eingänge mit den deutlich zu 
sehenden Rutschen, auf denen der 
Dachs in sein unterirdisches Reich 
gelangt, erstaunten die Kinder. „Der 
Dachsbau ist schon seit vielen Jahren 

Gruppenbild am Eingang.

Bewohner und Betreuerinnen beim Sitztanz.
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bewohnt und beherbergt in der Regel 
mehrere Dachsgenerationen“ erklär-
te Kaup. Leider dürfe er immer noch 
ganzjährig bejagt werden, obwohl er 
ziemlich selten geworden sei. 

Noch einmal musste mit Gejohle 
der Kirbach durchwatet werden, bis 
dann nach 2,5 Stunden alle wohlbe-
halten am Parkplatz ankamen und 
von Christoph Kaup noch mit NABU-
Infomaterial versorgt wurden. 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

Besuch Chrysanthema in 
Lahr, Sonntag 25.10.15 
!! Noch Plätze frei !!  Der Verein er-
möglicht es, auf bequeme Art per 
Bus gemeinsam die Chrysanthema 
in Lahr zu besuchen. Abfahrt ist um 
08 Uhr vor der VR-Bank, Großsach-
senheimer Str. 20. Unterwegs auf der 
Anfahrt gibt es eine Brezelpause, mit 
Kaffee, Secco, Saft oder Mineralwas-
ser. In Lahr, dann Aufenthalt zur frei-
en Verfügung oder wer möchte kann 
zunächst an der vom OGV organsier-
ten 75-minütigen Führung, mit wis-
senswertem zu den Chrysanthemen 
allgemein, deren Aufzucht bis zur 
Präsentation in der Innenstadt von 
Lahr, teilnehmen. In der Innenstadt 
sind für diesen Tag zudem ein ver-

kaufsoffener Sonntag und der „Gro-
ße Tag der Blasmusik“ angekündigt. 
Die Weiter- bzw. Rückfahrt ist für 
ca. 15 Uhr geplant, wobei zur Aben-
drast noch ein Zwischenstopp in ei-
ner passenden Lokalität derzeit in 
Planung ist. Rückkehr dann gegen 
21 Uhr, in Kleinsachsenheim eintref-
fend.  
Kosten gesamt 25.- F / Person, für 
Busfahrt, Führung durch Lahr und 
Brezelpause. 
Anmeldung,  kann ab sofort erfol-
gen, bei der 1. Vorsitzenden Sibylle 
Jauß, Nordstraße 3,  
Telef. 07147 /7916, Mail: sibylle.
jauss@gmx.de 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Sa. 26.09. Naturpflegetag auf dem 
Füllmenbacher Hof.  
Treffpunkt um 9.00 Uhr beim Park-
platz an der Wegegabelung zum 
Füllmenbacher Hof. Wenn möglich 
Heugabel oder Rechen sowie Arbeits-
handschuhe mitbringen. Feste Schu-
he sind notwendig. Anschließend ge-
meinsames Essen. Bitte anmelden 
unter 07141/602038, Auracher/Tautz. 

So. 27.09. Busfahrt nach Albstadt – 
Raichberg zum Schäferfest.  Besuch 
des Festes und kleine Wanderung 
mit ca. 4 km. 9.00 Uhr Busabfahrt in 
Großsachsenheim am Bahnhof und 
in Kleinsachsenheim (Bank). Fahrt-
kosten 13 F für Mitglieder, 17 F für 
Nichtmitglieder, Kinder Mitglieder 
frei. Anmeldung erforderlich. Wan-
derführer: Familie Makkens, s. un-
ten. 

Do. 01.10. Seniorenwanderung 
Mühlacker – Ötisheim.  13.30 Uhr 
Abfahrt mit dem Bus in Groß- und 
Kleinsachsenheim. Wdrg. ca. 2 Stun-
den, Kurzwanderung möglich. An-
meldung bei Familie Breitweg, Tel. 
07147/7960. 

Mi. 07.10. Albvereinstreff. 20.00 Uhr 
Kulturhaus. 
Fr. 9. – So. 11.10. Natur-Pur-Tage auf 
dem Füllmenbacher Hof. 
So. 11.10. Wanderung Bad Wildbad – 
Eyachbrücke. Achtung, wegen Gleis-
bauarbeiten kann es zu Fahrplanän-
derungen kommen! Treffpunkt 7.45 
Uhr am Bahnhof Großsachsenheim. 
Zugfahrt nach Bald Wildbad und 
zum Sommerberg. Wanderung Som-
merberg – Soldatenbrunnen – Eyach-
mühle – Eyachbrücke. Strecke 14 km, 
Wanderzeit ca. 4 Stunden. Einkehr 
im Gasthaus Eyachbrücke. Wander-
stöcke und gutes Schuhwerk werden 
empfohlen, ebenfalls die Mitnahme 
von Getränken und Rucksackvesper. 
Fahrtkosten Erw. Mitglieder 8,00 F, 
Nichtmitglieder 11,00 F, Kinder und 
Jugendliche sind frei. Wanderführer 
Gromeier/Majer, Tel. 07147/12250. 

Sonntag, 11.10. Gauherbstwander-
tag in Zaberfeld. 
Samstag, 17.10. Apfelsaftherstel-
lung. 
Rückblick: Die Wanderung vom 
Derdinger Horn zum Sandbauern-
weg führte u.a. über schmale Pfade 
an den alten Gruben und herrlichen 
Aussichtspunkten vorbei. Das idyl-
lische Tal der jungen Kraich und der 
Kraichsee luden zum Aufenthalt ein.

Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Gau Herbstwanderung 
Am 11. Oktober 2015 veranstaltet der 
Stromberg Gau seinen Herbstwan-
dertag in Zaberfeld, Stausee Ehmets-
klinge 
 
Beginn der Wanderungen: an der 
Unterstandshütte am Parkplatz Eh-
metsklinge 
Angeboten sind drei Wanderungen, 
die von der OG Zaberfeld geführt 
werden: 
Wanderung 1: Start: 09:30 Uhr 
Ehmetsklinge – Hagenlohe – Leon-
bronn – Weiler Riesenmühle – Ep-
pinger Linienweg  - Leonbronner 
Sportplatz – Eichelberg – Mannwald 
– Naturparkzentrum – ca. 10 km, 
Rückkehr ca. 13:30 Uhr 
Wanderung 2: Start: 10:00 Uhr 
Staudamm Ehmetsklinge – Katzen-
bachsee - Zaberfelder Wasserwelt – 
Naturparkzentrum ca. 6,5 km, Rück-
kehr: ca. 13:00 Uhr 
Wanderung 3: Start: 11:00 Uhr 
Ehmetsklinge - Weinsortenmuseum 
– Richtung Mörderhausen – Fisch-
zuchtanlagen Staudamm – Natur-
parkzentrum ca. 3,5 km. Rückkehr: 
ca 12:30 Uhr 
 
Und zum Mittagessen gibt es: Maul-
taschen mit Kartoffelsalat und Zwie-
belschmälze; Paniertes Schnitzel 
mit Kartoffelsalat (mit oder ohne 
Sauce); Wurstsalat mit Bratkartof-
feln oder Brot; Salatteller nach Art 
des Hauses (mit Putenstreifen) 
 
Ab ca 12.00 Uhr läuft das Familien-
programm für Kinder und Jugendli-
che: 
Teilnahme am Naturerlebnistag 
zum Thema „Der Apfel, Liebling der 
Streuobstwiesen 
Ende der Veranstaltung gegen 17:00 
Uhr 
 
Interessierte sind herzlich eingela-
den, mitzumachen. Anfahrt erfolgt 
mit privatem PKW 
 
Weitere Info: Harald Bluhm 
Tel:07147/4764 und unter 
http://hohenhaslach.albverein.eu/ 

Gespanntes Zuhören.

Abenteuerliche Kirbach-Querung.

SAV OG Sachsenheim bei der Wanderung Derdinger Horn.
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Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Musik ist Trumpf 
Die schönsten Geschenke sind die 
kleinen Zeichen der Zuneigung, 
farbenfroh und unerwartet, wie ein 
Regenbogen am Himmel. 

Mit diesen guten Gedanken wollen 
wir unseren nächsten Seniorentreff, 
der am Mittwoch, am 30. Septem-
ber 2015 von 14 - 17 Uhr in der Mehr-
zweckhalle stattfindet begehen. 

MOTTO:
"MUSIK ist TRUMPF mit SMART" 
Schlager, Lieder und Songs 
aus mehreren Jahrzehnten 
Walter Max: Gitarre / Keyboard 
Hans Haag Gitarre 

Ein Nachmittag, der die Herzen be-
rührt und vielleicht auch in die Bei-
ne geht, denn Tanzen ist Träumen 
mit den Beinen. 

Die Vaihinger Hans Haag und Wal-
ter Max machen seit Jahrzehnten ge-
meinsam Musik. Gerade einmal 16 
Jahre alt sind Hans Haag und Wal-
ter Max, als ihr Musiklehrer die jun-
gen Vaihinger im Jahre 1963 einan-
der vorstellt. Haag lernt Gitarre, Max 
Gitarre und Akkordeon. "Der Lehrer 
hat gesagt: Spielt zusammen." Und 
sie machten es! 
In den kommenden Jahren wächst 
auch das Repertoire mit neuen Mu-
sikstilen und den jeweils aktuellen 
Hits, die wir heute Nachmittag zu 
hören bekommen. 
Heute treten sie wieder als DUO auf. 
Musik ist für beide immer Freizeit-
beschäftigung - Max betreibt einen 
Musikladen und Haag ist nun im 
Ruhestand. Wer solange unermüd-
lich öffentliche und inzwischen vor 
allem private Auftritte spielt, muss 
auch mit Leidenschaft bei der Sa-
che sein. Das Hobby hat schon einen 
Stellenwert. 
Ans Aufhören haben die Musiker 
noch nicht gedacht ? Sie spielen bis 
sie nicht mehr können! 
So sind wir gespannt auf das Phä-
nomen Schlager, denn die deutsche 
Musik hat sich vom Außenseiter zum 
Hit entwickelt (Helene Fischer, An-
drea Berg, Howard Carpendale, Ro-
land Kaiser und .......) 

Zwischendurch gibt es einen "lusti-
gen" SKETCH" mit Erika und Gesine, 
damit auch die Lachmuskeln etwas 
zu tun bekommen. 

Der nächste Seniorentreff findet am 
Mittwoch, 02. Dezember 2015 
von 14 - 17 Uhr statt mit dem Thema: 
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt! 

VR-Spendensommer der VR-Bank 
Neckar-Enz 
Das Geheimnis des Glücks liegt nicht 
im Besitz, sondern im Geben. Wer 
andere glücklich macht, wird glück-
lich. (Andre Gide) 
Der Seniorentreff wurde als Spen-
denempfänger für den VR-Spenden-
sommer ausgewählt. 
Über den Betrag von EUR 500 für die 
Anschaffung eines Drucker/Laptop 
haben wir uns sehr gefreut und be-
danken uns ganz herzlich. Sie unter-

stützen dadurch unsere ehrenamt-
liche Arbeit und wir hoffen, dass Sie 
auch 2016 wieder einen Nachmittag 
(Themen haben Sie sicherlich genug) 
bei uns gestalten werden. Unsere Se-
nioren sind ein dankbares und auf-
merksames Publikum. 

 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Sachsenheim, 3. Oktober 2015
„Tag der offenen Moschee“ 
Türkisch-Islamischer Kultur- und 
Sportverein DITIB, Sachsenheim 
bietet Besuchern Einblicke 
Einen "Tag der offenen Moschee" 
veranstaltet der türkisch-islamische 
Kultur- und Sportverein am Sams-
tag, 3. Oktober, im Rahmen einer 
bundesweiten Initiative. 

An diesem Tag steht die "Mimar Si-
nan Moschee" in der Steingrube 4, 
74343 Sachsenheim allen Besuchern 
offen. Der türkisch-islamische Kul-
tur- und Sportverein bietet die Ge-
legenheit, die Moschee von innen zu 
sehen und die Muslime näher ken-
nenzulernen. 
Für Informationsaustausch und Fra-
gen werden zw. 11-16 Uhr die Dia-
logbeauftragten des Vereins für in-
teressierte Besucher zur Verfügung 
stehen. 
Hinsichtlich der Anfahrt mit dem 
PKW möchten wir darauf hinwei-
sen, dass die Brücke von der Bahn-
hofstraße zur Steingrube gesperrt 
ist. Für Fußgänger ist die Brücke frei.
Für die Anfahrt mit dem PKW beach-
ten Sie bitte:
Fahren Sie aus Sachsenheim kom-
mend in Richtung Bietigheim-Bis-
singen, danach nach links in die 
Mühlsteige Richtung Metterzim-
mern. Nach der Brücke biegen Sie so-
fort wieder links ab auf den Feldweg. 
Danach parallel zu den Gleisen bis 
zur Steingrube vorfahren. Achtung! 
Feldweg ist eng. (Ausgeschildert mit 
„Sportanlagen“) 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff September 
Ganz herzlich einladen möchten wir 
die Mitglieder und Freunde des VdK 
OV-Großsachsenheim. Wir treffen 
uns am Dienstag, den 29.September 
2015 um 14.00 Uhr im Haus der Seni-
oren ( Schloßgarten). Gäste ,die den 
VdK kennenlernen möchten , sind 
immer willkommen. Gemeinsam 
wollen wir uns bei Kaffee und Ku-
chen nett unterhalten. 
Die Vorstandschaft 

„Fünf Esslinger“-Sportprogramm – 
Neue Kurstermine 
Im Spätjahr 2015 gibt es wieder in 
etlichen Sportvereinen, die zum 
Schwäbischen (STB) oder Badischen 
Turnerbund (BTB) gehören, Fünf-
Esslinger-Sportkurse. Mit beiden 
Verbänden kooperiert der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg seit 
Jahren. So bekommen VdK-Mitglie-
der vielfach die Gelegenheit – auch 
ohne Mitgliedschaft im jeweiligen 
Sportverein – an diesen speziellen 
Kursen teilzunehmen. Die Fünf Ess-

linger sind ein Bewegungsprogramm 
für Menschen im Alter 50+ oder/
und für Sporteinsteiger oder -wie-
dereinsteiger. Entwickelt wurden 
sie von dem Esslinger Altersmedizi-
ner Dr. Martin Runge. Die Fünf Ess-
linger zielen auf die altersbedingten 
Schwachstellen ab. So werden Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit, Koor-
dination und Balance speziell trai-
niert. Die neuen Kurse finden sich in 
der Oktober-VdK-Zeitung sowie un-
ter www.vdk-bawue.de im Internet. 
Die Anmeldung erfolgt immer direkt 
beim jeweiligen Sportverein. 
 
Barrierefrei Bauen und Wohnen 
Wohnen zuhause trotz schwerer Be-
hinderung oder Pflegebedürftigkeit, 
das wünschen sich die meisten Men-
schen. Informationen dazu gibt es 
beispielsweise unter www.nullbar-
riere.de oder www.online-wohn-be-
ratung.de und über viele Wohnbera-
tungsstellen. Diese Einrichtungen, 
teilweise bei Behörden, teilweise bei 
kirchlichen oder freien Trägern an-
gesiedelt, beraten vor allem über die 
Wohnungsanpassung an die Bedürf-
nisse behinderter oder pflegebedürf-
tiger Menschen. Der Sozialverband 
VdK hat derzeit vier Wohnberatungs-
stellen im Lande: Radolfzell, Bleich-
wiesenstraße 1/1, Telefon (07732) 
923636, u.werner@vdk.de; Freuden-
stadt, Landhausstraße 4 (Kreishaus 
E 4), Telefon (07441) 3070; kv-freu-
denstadt@vdk.de; Freiburg, Rahel-
Varnhagenstraße 16, Telefon (0761) 
77043, sabinedaiberdi@versanet.
de und seit September 2015 in Heil-
bronn, Ferdinand-Braun-Straße 26, 
Wohnberater Walter Münz (Archi-
tekt), Telefon (07134) 5101833, mu-
en z .woh nber at u ng-h n @ vd k .de, 
Wohnberater Gerhard Böhm, Tele-
fon (07132) 980608, boehm.wohnbe-
ratung-hn@vdk.de 

Tag des Denkmals 
Besucher in der Ruine Alt-Sachsen-
heim 
Zum alljährlichen bundesweit durch-
geführten Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, dem 13.09.2015, hat-
te der Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim e.V. einer interessier-
ten Öffentlichkeit Führungen in der 

sonst verschlossenen Burgruine Alt-
Sachsenheim angeboten. Die Rund-
gänge wurden von unseren Vereins-
mitgliedern Hermann Albrecht und 
Eugen Müller geleitet. Hierbei infor-
mierten sie die Besucher ausführlich 
über die Entstehung der Burg, über 
die wechselnden Besitzverhältnisse 
sowie über den Niedergang der Burg. 
Ritterliches Leben kehrte in die Bur-
gruine ein durch ein Ritterlager, 
eine Waffenschau (Schwerter, Hel-
me, Kettenhemden) und der Vorfüh-
rung verschiedener Schwertkampf-
techniken, alles dargeboten von der 
Ritterschaft „Freies Banner von Ne-
ckar und Enz“, angeführt von Wal-
ter Nusko. Kinder konnten sich beim 
Armbrustschießen versuchen, eine 
Gelegenheit, die vom Nachwuchs be-
geistert aufgenommen wurde. 
Erklärungen zum Burgenbau wur-
den vermittelt auf einem aus 17 Ta-
feln bestehenden Lehrpfad und der 
Vorführung des Modells eines Krans 
mit Laufrad, gefertigt von Stefan We-
ber, Leiter der Interessengemein-
schaft Burg Blankenhorn. Dieser 
mittelalterliche Kran konnte eben-
falls von den Besuchern bedient wer-
den. Auch an einem von unserem 
Vereinsmitglied Hermann Knodel 
gefertigten Modell einer historischen 
Wurfmaschine, einer sog. Blide, 
konnte von Jedermann erlernt wer-
den, wie Befestigungsanlagen un-
ter Mithilfe dieses frühen Geschüt-
zes in alten Zeiten erstürmt wurden. 
Die Veranstaltung wurde von mehr 
als 350 Interessierten, darunter auch 
Gäste aus dem Karlsruher und Back-
nanger Bereich, besucht. Alle an der 
Veranstaltung aktiv Mitwirkenden 
freuten sich über das hohe Interesse 
der Besucher. 
Zum Erfolg der Veranstaltung trug 
auch Petrus bei. Nachdem es kurz 
vor Veranstaltungsbeginn noch 
leicht geregnet hatte, herrschte dann 
doch trockenes Wetter. 

Interessierte Besucher.

Ritterzelt.
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Kirchen

12 Uhr mittags

Liebe Gäste des Mittagstisches 
Ab Mittwoch, den 07.Oktober 2015 
beginnt der Mittagstisch wieder im 
kath. Gemeindehaus St. Franziskus, 
Hirtenwiesen 158.. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie nach der Sommer-
pause dort wieder unsere Gäste sind. 
Serviert wird Ihnen ein Schnitzel mit 
Kartoffelsalat. Die Zeiten sind wie 
immer von 12 Uhr bis 13.30 Uhr. 
Selbstverständlich gibt es auch wei-
terhin unseren Fahrdienst. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bis am Vor-
tag 18 Uhr unter Tel.: 1 4 7 3 2. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 25. September 2015 
17.00-18.30 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 27. September 2015 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
Montag, 28. September 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 30. September 2015 
15.45 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus 
Donnerstag, 1. Oktober 2015 
9.30 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Pfarrhaus 
Freitag, 2. Oktober 2015 
17.00 – 18.30 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 4. Oktober 2015 
10.30 Uhr Festlicher gemeinsamer 
Gottesdienst in Häfnerhaslach zum 
Erntedankfest mit dem Kindermor-
gen 
Unterstützen Sie unsere diesjährige 
Erntedankaktion für den Tafelladen, 
indem sie haltbare Grundnahrungs-
mittel spenden. Diese werden auch 
gern von Frau Gundi Meier-Lorch 
abgeholt, Tel. 7375. 
Montag, 5. Oktober 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 7. Oktober 2015 
14.30 Uhr Abfahrt zum Konficup in 
Kleinsachsenheim 
Donnerstag, 8. Oktober 2015 
9.30 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Pfarrhaus 
20.00 Uhr Gemeindebriefteam im 
Gemeindebüro 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.30 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 

Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time – Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Freitag, 25.09. 
20.00 – 22.00 Uhr Kinderkleider-
markt im Gemeindehaus. Schwan-
gere mit Mutterpass und Eltern be-
hinderter Kinder können ab 19.30 
Uhr einkaufen. 15 % vom Verkaufs-
erlös werden einbehalten und für 
die Kinder- und Jugendarbeit ge-
spendet. 
Sonntag, 27.09. 
09.45 Uhr Gottesdienst/Jugend-
sonntag (Pfarrer Wanner). Der Got-
tesdienst wird musikalisch von der 
Jugendgottesdienstband begleitet. 
Das Opfer ist für die Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde bestimmt. Die 
Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreuung 
verabschiedet. Im Anschluss laden 
wir zum Kirchenkaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche im Gemein-
dehaus 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Montag, 28.09. 
20.00 Uhr Gemeindeabend über Is-
rael 
Unsere Gemeindepraktikantin And-
rea Stier, die ein freiwilliges soziales 
Jahr in einem Pflegeheim in Petach 
Tikva gemacht hat, möchte an die-
sem Abend über Land und Leute be-
richten. Herzliche Einladung. 
Donnerstag, 01.10. 
Abgabe der Erntegaben zwi-
schen17.00 und 19.00 Uhr in der Kir-
che 
Freitag, 02.10. 
Abgabe der Erntegaben zwischen 
8.00 und 9.00 Uhr in der Kirche 
Sonntag, 04.10. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest mit dem Kindergar-
ten (Pfarrer Wanner). Das Opfer ist 
für die Arbeit im Kindergarten be-
stimmt. Die Kinderkirche entfällt. 
20.00 Uhr Abendgottesdienst mit der 
Gemeindepraktikantin Andrea Stier 
und integrierter Abendmahlsfeier 
(Alkoholfrei im Einzelkelch). 
 
Stufen des Lebens – Reli für Er-
wachsene 
„Ein Platz an der Sonne“ 
Gibt es den wirklich in unserem Le-
ben? 
Wir nehmen eher wahr, dass wir 
Menschen Wanderer zwischen zwei 
Welten sind, in denen nicht nur die 
Sonne, sondern dicht daneben auch 
das Dunkel zu finden ist. Manchmal 
stellen wir uns in ein solches Licht, 
wodurch wir andere in den Schat-
ten stellen. Aber manchmal kommt 
jemand, der sich besser ins Licht zu 
rücken vermag, und wir begreifen, 
was es heißt, im Schatten zu stehen. 
Im Kurs wollen wir Sonnenplät-
ze des menschlichen Daseins auf-
suchen, die möglicherweise schon 
längst zu Schattenplätzen gewor-
den sind. 

Anhand von neutestamentlichen 
Geschichten wollen wir dies aufde-
cken und miterleben, wie durch das 
Angebot Jesu die Sonne durch den 
Schatten bricht und neuen Lebens-
raum gibt. 
Zu diesem gemeinsamen Weg laden 
wir Sie herzlich ein. 
Termine: 29.10./12.11./19.11./26.11. 
Kurs 1: 9.00 – 11.00 Uhr Gemeinde-
haus Horrheim 
Kurs 2: 20.00 – 22.00 Uhr, Gemeinde-
haus Hohenhaslach 
Infos und Anmeldung bei 
K. Hauber, Tel. 07147/12344, Korne-
lia.hauber@t-online.de 
E. Mozer, Tel. 07046/2125, Elke.mo-
zer@gmx .de 
 
Erntegaben  
Auch in diesem Jahr möchten wir 
die Kirche für das Erntedankfest 
mit Gaben aller Art schmücken. 
Wer Obst, Gemüse, Blumen und vie-
les mehr dazu beisteuern kann, der 
kann die Gaben am Donnerstag, 
01.10. zwischen 17.00 und 19.00 Uhr 
und am Freitag, 02.10. zwischen 8.00 
und 9.00 Uhr in der Kirche abgeben. 
Alle Gaben werden dem Lebenszen-
trum Adelshofen zur Verfügung ge-
stellt. Herzlichen Dank für alle Ga-
ben! 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 26. September 2015 
14.00 Uhr Kindersachenbasar 
Sonntag, 27. September 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Maik Syring) 
Mittwoch, 30. September 2015 
19.00 Uhr Besuchsdiensttreffen 
Donnerstag, 1. Oktober 2015 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Samstag, 3. Oktober 2015 
20.15 Uhr Deutschland singt zum 
25. Jahrestag der Deutschen Einheit 
Sonntag, 4. Oktober 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest (Pfarrer Wenzke) 
Anschl. Gemeindefest 
Dienstag, 6. Oktober 2015 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 7. Oktober 2015 
15.00 Uhr Konfi-Cup 
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 

Donnerstag, 8. Oktober 2015 
14.30 Uhr Offener Nachmittag; Vom 
Korn zum Mehl – die Müllerei mit 
Dr. Rainer Bausch 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
 
Alpha? Der Kurs für Sinnsucher. 
Gibt es mehr im Leben? Diese Fra-
ge ist nicht neu, sie ist sogar sehr alt. 
Sie ist relevant, ganz gleich zu wel-
cher Zeit und an welchem Ort. 
Der Alpha Kurs ist für alle Menschen 
weltweit gemacht, die Fragen ans 
Leben haben. 
Der Kurs beginnt am 1. Oktober und 
findet ab 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus der Evang. Kirchengemeinde 
Kleinsachsenheim statt. Der Kurs 
geht über zehn Abende und ein Wo-
chenende. 
Ablauf: Abendessen, Referat zu ei-
ner Grundaussage des christlichen 
Glaubens, Kleingruppe zur Ver-
tiefung des Gehörten. Ende gegen 
21.30. 
Info und Anmeldung: Evang. Pfarr-
amt Kleinsachsenheim, Telefon 
07147/7126. eMail: Pfarramt.Klein-
sachsenheim@elkw.de oder bei 
Hans und Ulrike Delesky unter 
hans_delesky@gmx.de 
Infos gibt es auch unter www.kir-
che-kleinsachsenheim.de 
 
Erntedank und Gemeindefest 
Am Sonntag, 04.10., lädt die Kir-
chengemeinde zu ihrem Gemeinde-
fest ein. Beginn ist um 10.30 Uhr mit 
dem Gottesdienst zum Erntedank-
fest, im Anschluss daran gibt es im 
Gemeindehaus Mittagessen, ab 14 
Uhr Kaffee und Kuchen und ein viel-
fältiges Programm: Kirchenführung 
mit Infos zur geplanten Innenre-
novierung, Traktorfahrten, Pop-
cornmaschine, Rollenrutsche und 
Programm des Kindergarten Villa 
Sonnenschein. Also auch für Famili-
en mit Kindern ideal. 
Das Kistenstapeln muss leider aus-
fallen. 
Für den Nachmittag benötigen wir 
noch Kuchen. Dürfen wir mit Ihrer 
Hilfe rechnen? Bitte melden Sie die 
Kuchenspende bis 27.09. im Pfarr-
amt an und geben Sie den Kuchen 
am Sonntag, 04.10., vor dem Gottes-
dienst im Gemeindehaus ab. Vielen 
Dank! 
 
Deutschland singt 
Am 3. Oktober jährt sich zum 25. 
Mal der Tag der deutschen Einheit. 
Zeitgleich soll zu diesem Anlass in 
ganz Deutschland in Dankbarkeit 
gegenüber Gott gemeinsam gesun-
gen werden. 
Deshalb treffen wir uns auch in 
Kleinsachsenheim auf dem Kirch-
platz und singen um 20.15 Uhr ge-
meinsam mit dem ganzen Land die 
gleichen 6 Lieder. Bei Regen in der 
Kirche. Liedblätter gibt es vor Ort. 
Alle Bürger sind zu diesem offe-
nen Singen eingeladen und weil den 
friedlichen Weg zur Wende und zur 
Einheit große Montagsdemonstrati-
onen in Leipzig und anderen Städten 
mit Kerzen einleitete, wollen wir uns 
auch in dieser Form daran erinnern 
und bitten Sie, eine Kerze für die 
Hand als Zeichen der Hoffnung und 
des Friedens mitzubringen. 
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Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 25. Sept. 2015 
17.00-18.30 Uhr Mädchenjungschar 
im Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 27. Sept. 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lob-
preisteil (Pfr. Horn) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Montag, 28. Sept. 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 30. Sept. 2015 
15.45 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
19.30 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 
20.00 Uhr Öffentlich KGR-Sitzung 
im Gemeindehaus 
Freitag, 2. Okt. 2015 
17.00-18.30 Uhr Mädchenjungschar 
im Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 4. Okt. 2015 
10.30 Uhr Festlicher gemeinsamer 
Gottesdienst in Häfnerhaslach zum 
Erntedankfest mit dem Kindermor-
gen 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 5. Okt. 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 6. Okt. 2015 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 7. Okt. 2015 
14.30 Uhr Abfahrt zum Konfi-Cup in 
Kleinsachsenheim 
Donnerstag, 8. Okt. 2015 
20.00 Uhr Gemeindebriefteam im 
Gemeindebüro 

Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 27. September 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Montag, 28. September 2015 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frau-
en 
Dienstag, 29. September 2015 
18.00 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 30. September 2015 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
Sonntag, 4. Oktober 2015  
10.00 Uhr Erntedank-Familien-Got-
tesdienst mit anschließendem Ge-
meindemittagessen in Bietigheim 
Mittwoch, 7. Oktober 2015 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 

Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, 
Kapelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/2700868 
Gemeinde Bietigheim,  
Christuskirche, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, 
Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen 
zu unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 25. September 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 27. September 2015 
10.00 Uhr Gemeindeausflug zu Fa-
milie Obertowski zur DIPM 
Montag, den 28. September 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 29. September 2015 
16.00 Uhr RR Starter für Mädchen 
und Jungen 6 – 9 Jahre 
Donnerstag, den 01. Oktober 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR für Mädchen und Jun-
gen ab 9 Jahren 
Freitag, den 02. Oktober 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 04. Oktober 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 05. Oktober 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 06. Oktober 2015 
16.00 Uhr RR Starter für Mädchen 
und Jungen 6 – 9 Jahre 
Donnerstag, den 08. Oktober 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
ab 9 Jahre 
Freitag, den 09. Oktober 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 11. Oktober 2015 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 

 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 25. September 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 26. September 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Oberriexingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
 
Sonntag, 27. September 2015 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
11.00 Uhr Kindergottesdienst in der 
Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer i.R. Her-
mann Rupp, Horrheim 
 
Montag, 28. September 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 29. September 2015 
18.00-20.00 Uhr Anmeldegespräche 
zur Firmung in Pfarrbüro in Sers-
heim, Zur Schießmauer 30 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 30. September 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 1. Oktober 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sachsen-
heim, deshalb ist um 16.45 Uhr für 
die Kinder aus Sersheim Abfahrt an 
der Stephanuskirche 
 
Freitag, 2. Oktober 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
18.00-20.00 Uhr Anmeldegespräche 
zur Firmung im Franziskushaus, 
Sachsenheim, Hirtenwiesen 158 
 
Samstag, 3. Oktober 2015 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
„Erntedank“ in Horrheim 
 
Sonntag, 4. Oktober 2015 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
„Erntedank“ in Sachsenheim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
„Erntedank“ in Sersheim, anschl. 
ist die ganze Gemeinde in den Ge-
meindesaal zum Frühschoppen mit 
anschl. Mittagessen (Kürbissuppe), 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
„Erntedank“ in Oberriexingen 
11.45 Uhr Taufe von Emilia There-
sa Schmidt und Mia Barisic in der 
Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer Andreas 
Szczepanek, Freiberg. 
 
Montag, 5. Oktober 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
18.00-20.00 Uhr Anmeldegespräche 
zur Firmung im Pfarrbüro in Sers-
heim, Zur Schießmauer 30 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 6. Oktober 2015 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Rosenkranz im Franziskushaus 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
18.00-20.00 Uhr Anmeldegespräche 
zur Firmung im Franziskushaus, 
Hirtenwiesen 158 
 
Mittwoch, 7. Oktober 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
stille Anbetung 
12.00-13.30 Uhr erster gemeinsamer 
Mittagstisch „Essen und mehr“ nach 
den Ferien - jetzt wieder im Franzis-
kushaus, Hirtenwiesen 158. 
18.00-20.00 Uhr Anmeldegespräche 
zur Firmung im Pfarrbüro in Sers-
heim 
 
Donnerstag, 8. Oktober 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sachsen-
heim, deshalb ist um 16.45 Uhr für 
die Kinder aus Sersheim Abfahrt an 
der Stephanuskirche 
20.00 Uhr erster Elternabend zur 
„Erstkommunion 2016“ in Sachsen-
heim im Franziskushaus 
 
Freitag, 9. Oktober 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, Pfarrer Sunny  
Muckumkal, Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 25. September 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 27. September 2015 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 2. Oktober 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 3. Oktober 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
zum „Erntedank“ 
 
Freitag, 9. Oktober 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Martin verbindet – gemeinsamer 
Pilgertag der Dekanate Böblingen 
und Ludwigsburg 
 
Die diesjährige Etappe am Samstag, 
den 10.10.2015 führt die Pilgerinnen 
und Pilger von Leonberg zur Solitu-
de (ca. 9 km). 
Treffpunkt: 11.30 Uhr in Leonberg, 
St. Johannes, Marienstraße 3 
Stationen: Pomeranzengarten, KZ-
Gedenkstätte, Krummbachtal, Pil-
gergottesdienst in der Schlosska-
pelle der Solitude mit den Dekanen 
Kaufmann und König. 
Ende gegen 18.30 Uhr 
Anmeldung im Büro des Dekanats 
Ludwigsburg, Telefon 07141-9618-10 
oder Email: info@dekanat-lb.de 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, Pfarrer Sunny  
Muckumkal, Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Freitag, 25. September 
15.30 Uhr Religionsunterricht in 
Sachsenheim 
18.00 Uhr Bezirksnachwuchsorches-
terprobe in Markgröningen 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Großsachsenheim 
Samstag, 26. September 
9.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Großsachsenheim 
18.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
 
Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr Stammapostel Jean-Luc 
Schneider in Düsseldorf,  Gottes-
dienst für Amtsträger; audiovisuel-
le Übertragung nach Großsachsen-
heim 
Minigolf spielen und Boot fahren 
der Jugend am Monrepos; Abfahrt 
Sachsenheim 13 Uhr 
 
Montag, 28. September 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
Dienstag, 29. September 
20.00 Uhr Chorprobe 
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Mittwoch, 30. September 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 1. Oktober 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 2. Oktober 
20.00 Uhr Projektchorprobe in Sach-
senheim 

Sonntag, 4. Oktober 
9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
in Großsachsenheim und Hohen-
haslach 

Dienstag, 6. Oktober 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 7. Oktober 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 9. Oktober 
15.30 Uhr Religionsunterricht in 
Sachsenheim 
18.00 Uhr Bezirksnachwuchsorches-
terprobe in Markgröningen 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Großsachsenheim 
Samstag, 10. Oktober 
9.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Großsachsenheim 
10.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe 
in Markgröningen 
10.00 Uhr Volleyballturnier der Ju-
gend in Bietigheim 

Sonntag, 11. Oktober 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach 
10.00 Uhr Kindertag in der Kir-
bachtalhalle Hohenhaslach, Apostel 
Jürgen Loy 

Gemeindeausflug nach 
Bad Bergzabern 

Am Samstag, 12. September, mach-
ten sich etliche Mitglieder der Ge-
meinde Sachsenheim auf den Weg 
zu ihrer Partnergemeinde Bad 
Bergzabern. Dort wurden sie bei 
strahlendem Sonnenschein mit 
Sekt, Brezeln und Partyschnecken 
in der Kirche begrüßt. Nach dieser 
Stärkung ging es nach Oberotter-
bach, um dort den Waldgeisterpfad 
zu erkunden. Der Mittagstisch stand 
im Schützenhaus bereit, die Pfäl-
zer Kost hat gut geschmeckt. Kaffee 
und Kuchen durften als Abschluss 
nicht fehlen. Als die Heimreise an-
getreten wurde, fing der Himmel an 
zu weinen. 

Weitere Infos unter:
www.nak-sachsenheim.de.  

Sonstige Mitteilungen

Ernährungszentrum 
Mittlerer Neckar 
Babys erster Brei 
Ernährung im ersten Lebensjahr 
 
In den ersten vier bis sechs Mona-
ten ist Muttermilch bzw. Säuglings-
nahrung die beste Mahlzeit für Ihr 
Kind. Danach reicht der Energie- 
und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. 
Jetzt müssen die Milchmahlzeiten 
durch Beikost ersetzt werden. Ler-
nen Sie den Ernährungsplan für das 
1. Lebensjahr kennen! 
 
Vortrag am Mittwoch, 30. Septem-
ber 2015, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Referentin: Reinhild Holzkamp, 
Dipl.-Oecotrophologin und BeKi-
Fachfrau für Kinderernährung 
 
Der Vortrag ist kostenfrei und kann 
unabhängig von unten stehendem 
Workshop besucht werden. 
 
Workshop am Donnerstag, 08. Ok-
tober 2015, 19.30 bis 22.00 Uhr 
Sie bereiten leckere und gesunde 
Säuglingsbreie rationell und scho-
nend zu und beurteilen diese im 
Vergleich zu Fertigprodukten. Am 
Workshop können Sie nur teilneh-
men, wenn Sie den Vortrag besucht 
haben. 
 
Referentin: Ursula Weinberger, Diät-
assistentin, BeKi-Fachfrau für Kin-
derernährung 
 
Kostenbeitrag für Lebensmittel 4 
Euro. Sie sind beim Besuch des Vor-
trags zu entrichten. 
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Be-
hälter mitbringen. 
 
Anmeldeschluss für beide Veranstal-
tungen ist der 28. September 2015 
(Tel.-Nr. 07141/144-4900) 
Veranstaltungsort ist jeweils das Er-
nährungszentrum Mittlerer Neckar, 
Auf dem Wasen 9, 
Ludwigsburg 

Internationaler  
Schüleraustausch – 
Gastfamilien gesucht! 
Kulturaustausch - ermöglichen Sie 
einem jungen Menschen den Auf-
enthalt in Deutschland und erfreuen 
Sie sich an der kurzzeitigen Erweite-

rung Ihrer Familie! Die Jugendlichen 
verfügen über Deutschkenntnisse, 
müssen ein Gymnasium oder eine 
Gesamtschule besuchen und brin-
gen für persönliche Wünsche Ta-
schengeld mit. 
 
Chile 
Deutsche Schule Karl Anwandter, 
Valdivia 
Familienaufenthalt: 4. Dezember 
2015 – 7. Februar 2016 
52 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
 
Deutsche Schule „R.A.Philippi“, La 
Union 
Familienaufenthalt: 5. Dezember 
2015 – 10. Februar 2016 
12 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
 
Peru 
Alexander-von-Humboldt-Schule, 
Lima 
Familienaufenthalt: 7. Januar. – 27. 
Februar 2016 
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre 
 
Brasilien 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
Familienaufenthalt: 13. Januar. – 
12. Februar 2016 
20 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
 
In alle Länder ist ein Gegenbesuch 
möglich! 
 
Ausführliche Informationen erhal-
ten Sie bei: 
Schwaben International e.V., Uh-
landstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 
23729-31, 
Email: schueler@schwaben-interna-
tional.de 
www.schwaben-international.de 

Info der Deutschen Renten-
versicherung 
Sozialversicherungsausweis gut 
prüfen und sicher aufbewahren 

So unterschiedlich die Ausbildungs-
wahl der Berufseinsteiger auch aus-
fällt, eine Gemeinsamkeit gibt es 
dennoch: Jeder erhält zu Beginn sei-
nes Arbeitslebens mit dem Sozial-
versicherungsausweis seine persön-
liche Sozialversicherungsnummer. 
 
Trifft das Schreiben der Deutschen 
Rentenversicherung mit dem Auf-
druck »Sozialversicherungsausweis« 
ein, gilt es alle Daten genau zu prü-
fen. Die korrekte Angabe von Name 
und Geburtsdatum auf dem Ausweis 
stellt sicher, dass die Beiträge von 
Anfang an richtig gespeichert wer-
den. 
 
Der Sozialversicherungsausweis 
dient dazu, die Schwarzarbeit zu be-
kämpfen und den Missbrauch von 
Sozialleistungen zu erschweren. Bei 
Anfragen zum Rentenversicherungs-
konto wird die Sozialversicherungs-
nummer ebenso benötigt wie im 
Kontakt mit der Krankenkasse, der 
Agentur für Arbeit und anderen So-
zialversicherungsträgern. 
 
Wertvolle Tipps bietet die kostenlo-
se Broschüre »Berufsstarter und die 
Rente«. Sie kann unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 oder per E-
Mail ( 
presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Im Internet ( 

www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de) steht sie als PDF-Download 
zur Verfügung. 
 
Weitere Auskünfte zu den Themen 
Rente, Rehabilitation und Altersvor-
sorge gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württem-
berg persönlich im Regionalzentrum 
Ludwigsburg/Waiblingen, Adalbert-
Stifter-Straße 105 in 70437 Stuttgart 
und außerdem in allen Regionalzen-
tren und Außenstellen, bei den eh-
renamtlich tätigen Versichertenbe-
raterinnen und -beratern im ganzen 
Land sowie über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 1000 480 24 
und im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de 

Startschuss zur Heizperiode, 
jetzt Heizungspumpe 
tauschen! 
„Vor dem Start in die kommende 
Heizperiode lohnt es sich, einen auf-
merksamen Blick in den Heizungs-
keller zu werfen“, hat Umwelt- und 
Energieminister Franz Unterstel-
ler heute (17.09.) in Stuttgart erklärt. 
Denn der oft größte Stromfresser im 
Haushalt, die ungeregelte Heizungs-
pumpe, befinde sich nach wie vor 
in vielen Heizungskellern in Baden-
Württemberg. „Im schlimmsten Fall 
lief sie bereits unbemerkt über den 
gesamten Sommer“, betonte der Mi-
nister. 
 
Unter dem Motto „meine Sparpum-
pe. Jetzt tauschen!“ informiert das 
Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft mit den schwä-
bischen Ikonen „Äffle und Pferdle“ 
über die Vorteile, eine ungeregelte 
Heizungspumpe gegen eine Hoch-
effizienzpumpe auszutauschen. Der 
Einbau einer neuen Pumpe inklusi-
ve Montage kostet zwischen 300 und 
450 Euro. Eine neue Pumpe spart im 
Vergleich zur alten bis zu 150 Euro 
jährlich. Die Anschaffung einer mo-
dernen Heizungspumpe lohnt sich 
demnach schon nach drei bis vier 
Jahren. „Über die gesamte Lebens-
zeit der Pumpe von rund 15 bis 20 
Jahren können Clevere so bis zu 
3.000 Euro an Stromkosten einspa-
ren“, sagte Franz Untersteller. 
 
Im Rahmen von landesweiten Ver-
brauchermessen können sich die 
Bürgerinnen und Bürger über den 
Nutzen eines vorzeitigen Heizungs-
pumpentausches informieren. Die 
nächsten Messen finden statt: 
 
Energie- und BauMesse Stuttgart 
vom 18. bis 20. September 
Herbstschau Herrenberg vom 10. bis 
11. Oktober 
Haus + Heim Ulm vom 23. bis 25. 
Oktober 
Heilbronn-Franken-Schau vom 24. 
bis 25. Oktober 
 
Weitere Informationen zur Kampa-
gne „meine Sparpumpe. Jetzt tau-
schen!“ sowie zum Thema Hei-
zungspumpentausch unter: www.
meine-sparpumpe-bw.de Auf dem Waldgeisterpfad in Oberotterbach in der Pfalz.
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Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
G 116 – Gesellige Tänze für Fortge-
schrittene:  Wir tanzen weiter, in 
und mit der Gruppe. Neue Tanzfi-
guren kommen dazu, Gelerntes wird 
wiederholt, andere Rhythmen ken-
nen lernen. Lass Dich bewegen. Fr, 
25.9.; 19.45 – 21.15 Uhr 11 x Turnhal-
le am FAG. 

F 41 – Märchen für Kinder.(für Eltern 
u. Kinder ab ca. 3 Jahren): Schen-
ken Sie Ihrem Kind einen Märchen-
nachmittag. Voller Zauber und Träu-
men. Di, 29.9.; 15.00 – 16.00 Uhr, 1 x 
Franckstr. 32. 

F 30 – Fit for babies: Das kindliche 
Spiel erleben, erfassen und verste-
hen. Für Kinder von 8-18 Monaten. 
Mi, 30.9.; 9.30 – 10.30 Uhr 10 x Gra-
benstr. 18. 

F 36 - Willkommen im Musikgarten: 
Für Eltern mit Kindern von 18 Mona-
ten bis 3 Jahren. Fr, 2.10.; 9.30 – 10.15 
Uhr, 8 x Grabenstr. 18. 

F 38 – Willkommen im Musikgar-
ten: Für Eltern mit Kindern von 6 – 
18 Monate. Fr, 2.10.; 10.30 – 11.15 Uhr, 
8 x Grabenstr. 18. 

K 83 – Familiencafe: Der Treff ist ge-
dacht für Familien, die die Familie-
bildung kennen lernen möchten und 
für Familien, die an unseren Ange-
boten teilnehmen. Di, 6.10.; 14.30 – 
16.30 Uhr, 1 x Franckstr. 32. 

F 64 – Rund um den Apfel für Kinder 
ab 6 Jahren: Gemeinsam wollen wir 
an diesem Nachmittag einiges über 
den Apfel erfahren, ihn ernten und 
zubereiten. Mi, 7.10.; 14.00 – 17.00 
Uhr, 1 x Biohof Braun, Aurich. 

F 42 – Sprache ist mehr als nur Wor-
te; Sprache ist der Schlüssel zur 
Welt. (Für Eltern mit Kindern bis 
ca. 4 Jahre) Wie kann ich die Sprach-
entwicklung meines Kindes im All-
tag spielerisch unterstützen und för-
dern? Elternveranstaltung am Do, 
8.10.; 19.30 – 20.30 Uhr, Franckstr. 
32. Eltern-Kind-Vormittag: Sa, 10.10.; 
9.30 – 11.00 Uhr, Franckstr. 32. 

G 126 – Progressive Muskelrelaxa-
tion (PMR): Mo, 12.10.; 18.00 – 19.00 
Uhr, Grabenstr. 18. 

F 18 – Babymassage nach Leboyer: 
Di, 13.10.; 9.30 – 10.30 Uhr, 4 x Gra-
benstr. 18. 

F 65 – Nähen mach Spaß : ( für Kin-
der von 8-11 Jahren) 2 Patchwork-
Kissen in versch. Größen. Di, 13.10.; 
15.00 – 17.00 Uhr, 3 x Grabenstr. 18. 

Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Unser neues Semesterprogramm 
für das 2. Halbjahr 2015 ist da. Es 
liegt seit 29. Juli an den bekannten 
Stellen wie Schulen, Kindergärten, 
Stadtverwaltung, Bücherei, Apothe-
ken, Banken und verschiedenen Ge-
schäften aus. Sie erhalten das Pro-
gramm auch in der Geschäftsstelle 
der Familienbildung in Vaihingen/
Enz, Grabenstrasse. 18. 

 Der VVS informiert 
Umfangreiche Bauarbeiten zwi-
schen Vaihingen (Enz) und Stutt-
gart. Von Ende September bis 
Anfang November müssen sich 
Fahrgäste auf Fahrplanänderungen 
und Zugausfälle einrichten.  
Die Bahn erneuert in mehreren Bau-
abschnitten vom 25. September bis 8. 
November 2015 die Gleise und Wei-
chen zwischen Kraichtal und Zu-
ffenhausen. Von den Bauarbeiten 
betroffen sind Fahrgäste der Regio-
nalbahn-Linie R5 und der Stadtbah-
nen.

R5 Pforzheim – Bietigheim-Bissin-
gen:
Wegen Bauarbeiten im Bahnhof Vai-
hingen (Enz) und an der Schnellfahr-
strecke zwischen Zuffenhausen und 
Vaihingen (Enz) stehen von Freitag, 
25. September, bis Montag, 12. Ok-
tober 2015, nicht alle Gleise zur Ver-
fügung. Dadurch entfallen folgende 
Stadtbahnzüge:
Ab Pforzheim: 6.16, 8.13, 10.13, 12.13, 
18.13 Uhr von montags bis freitags 
bis Bietigheim-Bissingen. 
Ab Mühlacker: 14.25 Uhr (montags 
bis freitags) und 17.26 Uhr (täglich) 
bis Bietigheim-Bissingen. 
Ab Bietigheim-Bissingen: 7.13, 9.08, 
11.08, 13.08 Uhr (montags bis frei-
tags) bis Pforzheim, 15.08 Uhr (mon-
tags bis freitags) und 18.08 Uhr (täg-
lich) bis Mühlacker sowie 19.08 Uhr 
montags bis freitags bis Pforzheim
 
Auf den Strecken zwischen Bie-
tigheim-Bissingen und Vaihingen 
(Enz), Vaihingen (Enz) und Mühla-
cker sowie zwischen Mühlacker und 
Pforzheim werden als Ersatz Busse 
eingesetzt:

Ab Mühlacker Busbahnhof nach Vai-
hingen (Enz) Bahnhof:
R5E montags bis freitags um 6.36, 
8.10, 10.10, 12.10, 14.35, 17.35 und 
18.40 Uhr 
Ab Vaihingen (Enz) Bahnhof nach 
Bietigheim ZOB: R5E montags bis 
freitags um 6.45, 8.14, 10.14, 12.14, 
14.14, 17.14, 18.14 Uhr
Ab Bietigheim-Bissingen ZOB nach 
Vaihingen (Enz) Bahnhof:
R5E montags bis freitags um 7.22, 
9.10, 11.10, 13.10, 15.10, 18.10 und 
19.10 Uhr
Ab Vaihingen (Enz) Bahnhof nach 
Mühlacker Busbahnhof:
R5E montags bis freitags um 7.31, 
9.25, 11.25, 13.25, 15.25, 18.25, 19.18 
Uhr
 
R5 Stuttgart – Pforzheim
Von Dienstag, 13. bis Montag, 26. Ok-
tober 2015, werden auf der Schnell-
fahrstrecke zwischen Zuffenhausen 
und Vaihingen (Enz) umfangreiche 
Arbeiten an den Gleisanlagen durch-
geführt.
Die IRE-Züge von Stuttgart nach 
Karlsruhe werden über Bietigheim-
Bissingen umgeleitet. Sie fahren zir-
ka zehn Minuten früher von Stutt-
gart Hbf ab und kommen zirka zehn 
Minuten später in Stuttgart Hbf an. 
Die IRE-Züge von Stuttgart nach Vai-
hingen (Enz)/Mühlacker fallen aus.
 
Die Stadtbahnzüge fallen zwischen 
Bietigheim-Bissingen und Mühla-
cker aus. Montags bis freitags fahren 
folgende Ersatzbusse: 
Sachsenheim Bahnhof ab 07.25 Uhr 
nach Bietigheim ZOB über Ellental-
gymnasium Bietigheim ZOB ab 6.03, 
16.03, 17.03 und 18.03 Uhr nach Vai-
hingen (Enz) Bahnhof über Ellen-

talgymnasium, Sachsenheim Bahn-
hof und Sersheim Bahnhofstraße.
Zwischen Dienstag, 21. und Mon-
tag, 26. Oktober 2015, steht auf der 
Schnellfahrstrecke Zuffenhau-
sen - Vaihingen (Enz) nur ein Stre-
ckengleis zur Verfügung. Die IRE-
Züge von Stuttgart nach Vaihingen 
(Enz)/Mühlacker fallen aus, die IRE-
Züge von Stuttgart nach Karlsruhe 
fahren wieder zu den üblichen Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten in Stutt-
gart Hbf.
 
R5 Pforzheim - Stuttgart
An den Wochenenden 31. Oktober/1. 
November und 7./8. November fah-
ren die RE-Züge zwischen Stuttgart 
und Mühlacker wegen Bauarbeiten 
nur zweistündlich. 
In diesem Zeitraum pendeln stünd-
lich zusätzliche Regionalbahnen-
zwischen Bietigheim- Bissingen und 
Sachsenheim. Zwischen Sachsen-
heim und Vaihingen (Enz) wird ein 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerich-
tet. Die Stadtbahnlinie S5 zwischen 
Vaihingen(Enz) und Bietigheim-Bis-
singen entfällt. 
 
Aktuelle und zukünftige Fahr-
planänderungen sind auf www.vvs.
de unter der Rubrik „Aktuelles“ oder 
über die VVS-App unter dem Menü-
punkt „Meldungen“ veröffentlicht.

Die Fahrplanänderungen sind auch 
in der elektronischen Fahrplanaus-
kunft erfasst. Wer bei der Verbin-
dungsabfrage das Datum anpasst, 
erhält seine persönliche Verbindung 
für den Zeitraum der Bauarbeiten. 
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... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

Tel. 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Markgröningen,
Telefon 0 71 45 / 9 20 20
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Seit 1902 in der 4. Generation

Gestaltung und Druck aus einer Hand, ein Ansprech partner, ein Preis.

Ein Unternehmen im DV
Medienhaus

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-330 / -332 · Fax (0 71 42) 403-130
info@dvdruckbietigheim.de · www.dvdruckbietigheim.de

■	 Geschäftsdrucksachen
■	 Digitaler Großformatdruck
■	 Werbedrucksachen und      
   Publikationen 

Erlesen

Die Stadt Sachsenheim sucht für das Team „Finanzen“ zum frühest-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in für 
die Stadtkasse

(Entgeltgruppe E 6 TVöD / 34 Stunden pro Woche).
als Elternzeitvertretung, befristet für voraussichtlich zwei Jahre.
Aufgabenschwerpunkte:
Buchführung, Zahlungsverkehr (bar und unbar), Tagesabschlüsse, Kassen-
liquidität, Kassenkredite, Geldmarktkonten, Mahnungen, Beitreibungen,
Zwangsvollstreckungen. Holzverkäufe und öffentliche Brennholzver-
steigerungen.
Wir buchen derzeit noch kameral und verwenden KIRP, außerdem ist das
Vollstreckungsprogramm avviso im Einsatz.
Haben Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-
angestellte/r oder einen kaufmännischen Beruf mit Schwerpunkt
Finanzwesen erlernt und verfügen evtl. über Berufserfahrung im
kameralen Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen? Zeichnen Sie ein
ausgeprägtes Zahlenverständnis, konzentriertes, genaues Arbeiten
genauso aus wie ein hilfsbereites, zuvorkommendes Auftreten? Dann
warten ein freundliches, motiviertes Team und ein moderner Arbeitsplatz
im Verwaltungsgebäude unweit des Wasserschlosses auf Sie.
Überzeugen Sie sich auf www.sachsenheim.de von unserem Potenzial
und senden Ihre Bewerbung bitte per Email als pdf-Datei bis zum 
15. Oktober 2015 an personal@sachsenheim.de. Falls Ihnen eine
Bewerbung per E-Mail nicht möglich ist, adressieren Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an die Stadt Sachsenheim, Zentraler Service, Äußerer
Schloßhof 3, 74343 Sachsenheim. Vorab beantwortet die Leiterin unserer
Stadtkasse, Frau Heidrun Reule (Tel. 07147/28-130) gerne Ihre Fragen.
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen! 

www.sachsenheim.de

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun
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Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

www.sachsenheim.de

Die Stadt Sachsenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Angestellte/n im
Verkehrsüberwachungsdienst

(Entgeltgruppe E 5 / E 6 TVöD)
Der Schwerpunkt Ihrer Arbeit liegt im Außendienst. Sie überwachen
den ruhenden Verkehr in den Wohngebieten, der Innenstadt und
unseren Stadtteilen, ahnden Halte- und Parkverstöße und unterstützen
die Verwaltung bei polizei-, ordnungs- und verkehrsrechtlichen Maß-
nahmen.
Die Arbeitszeiten werden nach Bedarf vereinbart und betragen im
Schnitt 15,6 Stunden in der Woche. Zum Einsatz kommen Sie vormit-
tags, nachmittags, abends und an Wochenenden.
Voraussetzungen für Ihre Bewerbung sind

� eine abgeschlossene Berufsausbildung,

� ein Führerschein Klasse B,

� EDV-Kenntnisse (Microsoft Office),

� ein einwandfreies behördliches Führungszeugnis und 

� zeitliche Flexibilität.
Können Sie gut mit Menschen umgehen, in Konfliktsituationen
sensibel reagieren, höflich überzeugen und haben Interesse an einer
abwechslungsreichen Tätigkeit, dann senden Sie Ihre Bewerbung 
per E-Mail als pdf-Datei bis zum 18. Oktober 2015 an
personal@sachsenheim.de oder schriftlich an die Stadt Sachsenheim,
Zentraler Service, Äußerer Schloßhof 3, 74343 Sachsenheim.  
Vorab beantwortet Frau Silke Deuschel, stellvertretende Leiterin des
Teams „Bürgerservice, öffentliche Sicherheit und Ordnung“ (Tel.
07147/28-188), gerne Ihre Fragen.

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT

DIENSTAG, 2. APRIL 2013
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Brandserie im Kreis
Ludwigsburg reißt
nicht ab 9

Vor 35 Jahren:
Krankenhäusle in
Besigheim schließt 14
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ThSV Eisenach im
Topspiel deutlich 21
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Heute ist es heiter mit viel Sonne
und nur wenigen Wolken. Der
Wind weht mäßig, in Böen frisch
aus östlichen Richtungen. 31
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

 dpa/eb

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa
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Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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gen Inter Mailand vor zwei Jahren
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der Bayern in der Champions League.
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gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
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im württembergischen Handball un-
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa
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Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR
KOMMENTAR ·· STROMPREISE

STROMPREISE

Schon eingelöst?

Abomax«
JETZT 

AUCH FÜR 

DAMEN!

Abomax-Karte und Aktionscoupon 
einstecken, hingehen und den exklusiven 
10 % Abomax-Rabatt sichern!
10% Rabatt auf die Gesamtrechnung Ihres Einkaufs. Der Abomax-
Rabatt kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden.

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Wertvolles günstig versichert.

Zuhause: Lieb und teuer. 
Wir: Stark und günstig. 
 

Jetzt noch leistungsstärker: 
die günstige wgv Wohngebäudeversicherung.

Verbesserter Tarif –  
umfassender Schutz bereits  
ab 85,58 Euro* im Jahr!

*  Versicherte Gefahren: Feuer, Sturm / Hagel, weitere Elementargefahren. Berechnungsgrundlage: Einfamilienhaus mit Garage,  
150 qm Wohnfläche, Erd- und Obergeschoss, ausgebautes Dachgeschoss, Gebäude ist unterkellert, massives Gebäude mit  
nicht brennbarer Fassade und harter Dacheindeckung, 70195 Stuttgart, Baujahr 2011, Normaltarif.

Wertvolles günstig versichert.

Zuhause: Lieb und teuer. 
Wir: Stark und günstig. 
 

Jetzt noch leistungsstärker: 
die günstige wgv Wohngebäudeversicherung.

Verbesserter Tarif –  
umfassender Schutz bereits  
ab 85,58 Euro* im Jahr!

*  Versicherte Gefahren: Feuer, Sturm / Hagel, weitere Elementargefahren. Berechnungsgrundlage: Einfamilienhaus mit Garage,  
150 qm Wohnfläche, Erd- und Obergeschoss, ausgebautes Dachgeschoss, Gebäude ist unterkellert, massives Gebäude mit  
nicht brennbarer Fassade und harter Dacheindeckung, 70195 Stuttgart, Baujahr 2011, Normaltarif.

wgv Servicebüro Irene Prinz
Stuttgarter Straße 57 • 74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: 0 71 42 / 91 09 06 • E-Mail: irene.prinz@wgv.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., 9.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr., 9.00-12.00 Uhr

Angler am Hohenhaslacher See.

Inserieren bringt Erfolg

GROßSACHSENHEIM

Damit Sie morgen besser wohnen.

STADTHÄUSER

Familienfreundliches 
Wohnen im historischen 
Stadtkern.
•   7 zentral gelegene,  

extrabreite (7 m) Reihenhäuser

•  4 Zimmer u. ausgebautes  
Dachstudio

•  Keller gedämmt, Fußbodenheizung, 
Solaranlage, Gartenterrasse nach 
Süden

• schlüsselfertige Übergabe

Energieausweis liegt noch nicht vor

Besichtigung und Beratung vor Ort:  
Mi. 17-19 Uhr und So. 11-13 Uhr,  
Brunnenstraße 18, Großsachsenheim

Tel. 0711-820382-0  
www.sbw-stuttgart.de
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DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.

18 Mitarbeiter aus den Gewerken  Sanitär, Fliesen, Energie- und Heizungs-
technik, darunter Handwerksmeister und qualifizierte Gesellen – bilden

unser junges und hochmotiviertes Team. 

Sie begeistern sich für Ihre Arbeit, sind teamfähig, offen, schätzen flache 
Hierarchien und ein tolles Arbeitsklima in einem erfolgreichen Unternehmen. 

Sie sind belastbar, wollen zeigen, was in Ihnen steckt und 
haben den Ehrgeiz, sich weiter zu entwickeln.

Wir bieten Ihnen mehr als nur einen Job. 
Wir suchen einen hochqualifizierten Gesellen im Gewerk

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich schriftlich.
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Wir bieten Arbeitsplätze.

Anlagenmechaniker
Sanitär/Heizung/Klima

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

74343 Sachsenheim · Kirchhofstraße 13
Telefon 0 7147/13533 · Fax 07145/ 62 04  
mail@wild-grabmale.de · wild-grabmale.de
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 10 – 12, 15 – 17 Uhr 
und jederzeit nach Vereinbarung

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachb
etrieb

seit über 

45 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

Besuchen Sie unsere Autoschau!
� Neu- u. Gebrauchtwagen
� Verkaufsraum
� TÜV täglich

� Unfall-Instandsetzung
� Mietwagen
� Flüssiggasabnahme
   nach G607

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Kürzinger

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Der Weg lohnt sich!Der Weg lohnt sich!

all-Instandsetzung

FlüssiggasabnahmeAutohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!

www.autohaus-kuerzinger.de

Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str. 10 . 74343 Sachsenheim . Tel. 0 71 47 / 96 99-0 . kuerzinger@web.de
www.autohaus-kuerzinger.de

18 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker

www.hp-volz.de
Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

17. + 18. 10. 2015
www.sachsenheimer-

naturheilkundetage.de

0 71 47 / 922 933

FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T 

Der Fachmann in Ihrer Nähe

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
mobil 0152 - 317 61 399

NEUGERÄTEVERKAUF

PANASONIC
LED-LCD-SMART-TV

NUR ÜBER SATELLIT
KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,

alle 3. Programme
und mehr in BESTER

HD-QUALITÄT
komme sofort - keine Fahrtkosten!

1-Zimmer-
Wohnung

Großsachsenheim, mit
EBK, Bad, Südbalkon, 
TG-Stpl., ab 15.10.15, 

an NR, WM e 350,-
Zuschriften unter BZ 65999 

an den Verlag


